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Berichtsvorlage

SUN/014/2025

Beratung Datum Behandlung Ziel
Werkausschuss Stadtentwésserung und  27.03.2025  offentlich Bericht

Umweltanalytik Nirnberg (SUN)

Betreff:
Belastung Klarschlamm mit Schwermetallen

Anlagen:
Bericht

Bericht:

Im Zusammenhang mit dem Antrag der 6dp vom 30.10.2024, hinsichtlich der Entsorgung des
Klarschlamms mittels Pyrolyse, kam die Fragestellung der Belastung des Klarschlamms mit
Schwermetallen auf.

Dieser Sachverhalt wird in der beigeflgten Darstellung aufgezeigt.

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass die Belastung seit 1993 stark abgenommen
hat und prinzipiell in den letzten Jahrzehnten stabil ist.

Im Vergleich mit den in der Klarschlammverordnung erwéhnten Grenzwerten, ist lediglich der
Cadmiumwert auffallig, da er geringfigig erhoht ist. Dieser Umstand ist allerdings fur die
Entsorgungsvariante Verbrennung unerheblich.

Insgesamt wurden in 2024 17,4 Tonnen Schwermetalle Gber den Schlamm der Entsorgung
zugefihrt.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei 2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[ ] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fiir einen begrenzten Zeitraum

davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr
davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr
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Stadt NUrnberg Berichtsvorlage SUN/014/2025

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

1 Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|Z Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:
(] Ja Der Bericht hat keine Auswirkungen auf unterschiedliche Personengruppen. Es
sind hier keine Diversity-Aspekte betroffen.

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

[ ] RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[
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Schwermetallbelastung Klarschlamm

Bericht

Im Zusammenhang mit dem Antrag der 6dp vom 30.10.2024 zur Klarschlammpyrolyse wurde
die Frage nach der aktuellen Belastung des Klarschlamms mit Schwermetallen gestellt.

Die Belastung der Schwermetalle im Klarschlamm (Trockenmasse) stellt sich wie folgt dar:
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Hier ist zusammenfassend festzustellen, dass die Werte in den letzten Jahren sich absolut
stabil darstellen.

In 1993 waren noch bedenkliche Werte festzustellen, dies hat sich deutlich gewandelt. Der
Umstand ist auf den Wandel in Nirnberg - weg von produzierendem Gewerbe — zurtickzu-
fuhren.

Der angestiegene Cadmiumwert in 2015 ist auf eine Bodensanierung im Hafen zurtickzufiihren

Vergleicht man die Grenzwerte der Klarschlammverordnung mit den Maximalwerten des
Jahres 1993, dem Wert von 1995 und den Werten des Jahres 2024, stellt sich das Ergebnis
wie folgt dar:

cd Cr Cu Ni Pb Zn Hg
mg/kg TM mg/kg TM mg/kg TM mg/kg TM mg/kg TM mg/kg TM mg/kg TM
AbfKI&rV 1992 10 900 800 200 900 2500 8
AbfKlarV 2017
DuMV 2012 1,5 900 900 80 150 4000 1
Werte 1993 12,3 287,0 660 105,6 225,0 2380 5,25
Werte 1995 3,9 142,3 528 77,1 137,1 1427 2,08
Werte 2024 1,6 37,8 437 24,7 52,7 13 0,59

In der Ubersicht ist zu erkennen, dass lediglich bei Cadmium in 2024 eine leichte Uberschrei-
tung vorhanden ist. Die genaue Herkunft lasst sich nicht feststellen, jedoch wird vermutet, dass
sie aus dem Hafengebiet stammt.

Um die ausgetragenen Mengen in absoluter Form darzustellen, nachfolgende Aufstellung,
wieviel Kilogramm Schwermetall Uber den Schlamm der Entsorgung zugefihrt werden.

Anmerkung: Fur die Entwicklung musste das Jahr 1995 herangezogen werden, da fur 1993 keine aussagekraf-
tigen Zahlen fur die Schlammmengen vorliegen.

Cd Cr Cu Ni Pb Zn Hg

kg/a kg/a kg/a kg/a kg/a kg/a kg/a
1995 44,8 1.638 6.075 888 1.579 16.429 23,9
2024 14,6 353 4.073 230 491 12.204 5,5

In Summe waren es 1995 26,7 to, in 2024 17,4 to.
Fazit

Die Belastung des Klarschlamms mit Schwermetallen hat deutlich abgenommen und verlauft
zwischenzeitlich auf einem stabilen Niveau. Lediglich der Cadmium-Wert liegt Gber dem
Grenzwert. Fur die Entsorgung tber Verbrennungsanlagen ist dies allerdings unerheblich.

In 2024 wurden ca. 17,4 to Schwermetalle Uber den Schlamm der Entsorgung zugefihrt.

Nurnberg, 03.03.2025
Stadtentwasserung und
Umweltanalytik Nirnberg
techn. Werkleiter

gez. Volker Nachtmann (3900)



Beschlussvorlage

SUN/012/2025
Beratung Datum Behandlung Ziel
Werkausschuss Stadtentwésserung und  27.03.2025  offentlich Beschluss

Umweltanalytik Nirnberg (SUN)

Betreff:

rekoSUN - Bauphase 2 (Kanalbetriebshof)
Objektplan

Anlagen:
Erlauterungsbericht mit Anlagen

BP 2 - Lageplan mit EG
BP 2 - Grundrisse 110
BP 2 - Grundrisse G10
BP 2 - Grundrisse H10
BP 2 - Grundrisse F10
BP 2 - Ansichten

Sachverhalt (kurz):
Das Projekt rekoSUN beinhaltet unter anderem die Neuordnung des Kanalbetriebshofes der
SUN am Standort Muggenhof.

Mit der zweiten Bauphase (Sudspange) erfolgt die weitere Umsetzung des Wettbewerbs mit
dem Bau folgender Gebaude:

- BA 0 — Neubau Anhangergarage (F10)

- BA 1 — Neubau HDW-Garage und Lagerflachen (G10)

- BA 2 — Neubau Verwaltungsgebaude (110)

- BA 3 — Neubau Garage Maurer-Lkw (H10)

Damit werden die Missstdnde im derzeitigen Kanalbetriebshof beseitigt, angepasste
Arbeitsplatze  geschaffen und die mit dem Architektenwettbewerb angestrebte
Prozessoptimierung umgesetzt, einhergehend mit einer Aufwertung des Stadtteils Muggenhof.

Als Ausflihrungszeitraum ist Mai 2025 bis 2029 vorgesehen.

Hinweis: Die Anlagen 4.1 ff beinhalten sehr grof3e Datenmengen um lesbar zu bleiben. Deshalb
wurden in den Erlauterungsbericht entsprechende Systemskizzen mit aufgenommen.
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage SUN/012/2025

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

(— weiter bei 2.)

[ ] Nein (— weiter bei?2.)
X Ja
[] Kosten noch nicht bekannt

[X] Kosten bekannt

Gesamtkosten 60.210.000 € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fiir einen begrenzten Zeitraum

davon investiv 60.210.000 € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfligung?
(mit Ref. I/ll / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

X Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
XI Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|:| Nein Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

X Ja Die Diversitythemen wurden in Form der getrennten Umkleide- und
Duschbereiche sowie der Beriicksichtigung der Barrierefreiheit im
Birogebaude berucksichtigt.

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

[[] RA und DiP (verpfiichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[

Seite 3 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage SUN/012/2025

Beschlussvorschlag:
Der Werkausschuss SUN beschliefl3t den Objektplan fur die Malnahme ,rekoSUN — Bauphase
2 (Kanalbetriebshof)“.

Die voraussichtlichen Kosten belaufen sich auf 60.210.000 Euro.

Seite 4 von 4
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Anlage 1

Objektplan
rekoSUN — Bauphase 2 (Kanalbetriebshof)

Bauliche Restrukturierung und standértliche Konsolidierung der Abteilungen Abwasserableitung, Umweltanalytik und
Grundstucksentwasserung SUN am Klarwerk Muggenhof

Neu- und Umbau von Betriebs-, Labor- und Verwaltungsgebauden
fur die Stadtentwasserung und Umweltanalytik Nirnberg

Erlauterungsbericht

1. Auftrag an die Verwaltung

Mit WA-Beschluss vom 23.01.2018 wurde die ,Bauliche Restrukturierung und standértliche
Konsolidierung der Abteilungen Abwasserableitung, Umweltanalytik und Grundstiicksentwasse-
rung am Standort Muggenhof (rekoSUN)* einstimmig zur Kenntnis genommen und somit befir-
wortet.

Im WA am 09.07.2019 wurde ein Zwischenbericht zu dem Projekt abgegeben und einstimmig
im TOP SUN/072/2019 Nr. 2 beschlossen, dass die Verwaltung die Vorbereitungen fir einen
internationalen Architektenwettbewerb trifft, sowie ein geeignetes Fachblro mit der Betreuung
des Verfahrens beauftragt. Der Architektenwettbewerb wurde 2020/2021 durchgefiihrt und ist
abgeschlossen. Die Objektplaner fir Gebaude und AuRenanlagen wurden mit Genehmigung
des WA am 24.02.2022 beauftragt.

Innerhalb des Gesamtprojektes wurden dann, unter anderem zur Sicherstellung der Finanzie-
rung der wesentlichen Verfahrensschritte und Errichtung der einzelnen Bauabschnitte / Ge-
baude, jeweils einzelne Objektplane fir die einzelnen Bauphasen erstellt werden.

Die Umsetzung des Projektes derzeit in 3 Bauphasen geplant:

— Bauphase 1 — Sanierung Schulgebaude derzeit in Ausflihrung
(Fertigstellung im Sommer 2025)

Sanierung von zwei denkmalgeschitzten Schulgebduden im westlichen Areal des Klar-
werksgelandes. Die beiden Gebaude werden nach lhrer Sanierung fur die Umkleiden,
Arbeitseinteilung und den Aufenthalt der gewerblichen Mitarbeiter des Kanalbetriebsho-
fes genutzt. Die Arbeitsplatze der Flihrungskrafte werden zukinftig ebenfalls in den bei-
den Schulgebauden verortet sein.

rekoSUN — Bauphase 2 (Kanalbetriebshof) - Erlauterungsbericht
SUN/WL-BGU Seite jé 10



— Bauphase 2 — Sidspange (Kanalbetriebshof) 2022 - 2031

Die neu geplante Sudspange bildet die Abgrenzung des Klarwerksgelandes zur Mug-
genhofer Stral’e und wird von der gesamten Abteilung Abwasserableitung (SUN/S-1)
genutzt, deren Sachgebiete derzeit Giber verschiedene Gebaude des SUN-Areals ver-
streut untergebracht sind.

Neben einem neuen Verwaltungsgebaude fur die nicht gewerblichen Mitarbeiter der Ab-
teilung werden i.W. Garagen fir die Fahrzeuge im Auf3endienst (Hochdruckspulwagen,
Maurer-LKWs, diverse sonstige Fahrzeuge und Anhanger) sowie Werkstatten und La-
gerflachen geschaffen.

Die Umsetzung der Bauphase 2 erfolgt in mehreren Bauabschnitten, da der Rickbau
von bestehenden Gebauden zeitlich mit dem Bau der neuen Gebaude verflochten wer-
den muss.

— Bauphase 3 — Nordspange 2026 - 2032

Schwerpunkt der Bauphase 3 bildet die Sanierung und Optimierung der Rdumlichkeiten
fur die Umweltanalytik. Zusatzlich werden Werkstatten fir die Abwasserreinigung
(SUN/S-2) sowie Flachen fur die Abteilungen Grundstlicksentwasserung (SUN/S-3), den
Kaufmannischen Bereich (SUN/K) und die Werkleitung (SUN/WL) geschaffen.

Auch die Umsetzung der Bauphase 3 erfolgt in mehreren Bauabschnitten. Die Festle-
gung der Bauabschnitte erfolgt im Zuge der Planungen.

Bauphase 3

Planungsbeginn: 2023
Baubeginn: ab 2026
Bauzeit: 2026 - 2032

S e

Bauphase 1 e \,

Planungsbeginn: 2022
Baubeginn: 2023
Bauzeit: 2023 - 2024

Bauphase 2

Planungsbeginn: 2022
Baubeginn: ab 2025
Bauzeit: 2025-2031

rekoSUN — Bauphase 2 (Kanalbetriebshof) - Erlauterungsbericht
SUN/WL-BGU Seite ié 10



Mit WA-Beschluss vom 27.01.2022 wurde die Verwaltung mit der Konkretisierung der folgenden
Planungen beauftragt (1177.003):

— Gesamtprojekt rekoSUN:
o Vorentwurfsplanung Gebaude und Aul3enanlagen fir das Gesamtprojekt rekoSUN
o Grundlagenbeschaffung fir die Beauftragung weiterer Fachingenieurburos fir das
Gesamtprojekt
— Bauphase 1 — Sanierung Schulen:
o Vorentwurfs-, Entwurfs- und Genehmigungsplanung Gebaude und Au3enanlagen
fur die Bauphase 1 — Sanierung Schulgebaude

Mit WA-Beschluss vom 29.09.2022 wurde die Verwaltung zudem mit der Konkretisierung der
folgenden Planungen beauftragt (1177.007):

— Bauphase 2 und Bauphase 3
o Vorentwurfs- und Entwurfsplanung fir die Bauphase 2 (Kanalbetriebshof) und Bau-
phase 3

2. Umfang des Objektplans

Im vorliegenden Objektplan soll die weitere planerische und bauliche Umsetzung der Bauphase
2 (Kanalbetriebshof) beschlossen und die dafir notwendigen Mittel gebunden werden.

Im Wesentlichen handelt es sich hierbei um:

- Planungsleistungen nach HOAI sowie weitere erforderliche Baunebenkosten (Gutach-
ten, Beratungen, etc.) fir den Bau des neuen Kanalbetriebshofs entlang der Muggen-
hofer StralRe; Eigenleistungen fiir die Projektbetreuung

- Malnahmen fir erforderliche Ausgleichsabgaben auf Grund der erforderlichen Eingriffe
in den Baumbestand

- MalRnahmen fir Herrichten und Erschlie3en; i.W. neue Hausanschlisse fiir Strom und
Wasser sowie Anbindung der beiden Gebaude an das Betriebswasser-, Warme- und
Kaltenetz des Klarwerks

- abschnittsweiser Abbruch der bestehenden Gebaude und Neubau des neuen Kanalbe-
triebshofs

- Umgestaltung der Aul3enanlagen gemall Wettbewerbsentwurf

- erforderliche Ausstattung, wie Werkstatt- und Lagerausstattung, Méblierung der Biiro-
raume sowie der Umkleide- und Trockenraume

Die in Wirtschafts- und Investitionsansatz 1177.007 gebundenen Mittel fir Planungsleistungen
fur die Sanierung der beiden Schulgebaude werden in den hier vorliegenden Objektplan tber-
tragen. Alle Planungs- und Bauleistungen flr die Bauphase 2 des Projektes rekoSUN werden

rekoSUN — Bauphase 2 (Kanalbetriebshof) - Erlauterungsbericht
SUN/WL-BGU Seite 3 /10
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zukUnftig Uber diesen Ansatz gefihrt. Der Wirtschafts- und Investitionsansatz [177.007 wird um
den entsprechend Ansatz reduziert.

3. Beschreibung der MaBRnahme

3.1. Bestandssituation
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Abbildung 1: Ubersicht Bestandsgebéude (gelb)/ Neuplanung (griin)

Bei den bestehenden Gebauden handelt es sich um das Verwaltungsgebaude sowie diverse
Garagen- und Lagergebaude flr die Mitarbeitenden und die Fahrzeuge und Materialien des Ka-
nalbetriebs. Im Detail besteht der Kanalbetriebshof derzeit aus den folgenden Gebauden, die im
Zuge des Projektes abschnittsweise abgebrochen werden:

Hochdruckwagen-Garage (110)

Die HDW-Garagen wurde 1980 gebaut. Die Garage ist 6,6m hoch, hat eine einzige Etage und
eine flache Dachform. die Konstruktion besteht aus Stahlbeton. Im Untergeschoss befindet sich
auf der Halfte der Grundflache ein Lager flir Werkzeug und Schutzausristung. Dieses ist ledig-
lich Uber eine Treppe erschlossen. Im nérdlichen Gebaudeteil hat der Betriebshofwart sein
Blro. Die Garage bietet Platz flr acht Hochdruck-Spuilwagen und das Kanalinspektionsfahr-
zeug. Um die Lagersituation zu verbessern erfolgte im Jahr 2004 ein provisorischer Umbau, in
dem zwei Stellplatze in ein Hochregallager umgewandelt wurden.

Verwaltungsgebdude Kanalbetriebshof (H10)

Das Verwaltungsgebaude Kanalbetriebshof wurde 1967 als zweistéckiges Gebaude errichtet.
Es ist 8,24m hoch und hat ein Flachdach. Die Gebaudestruktur bestand aus Verblender und
Stahlbeton. Im Jahr 2004 wurde die Gebaudekapazitat mittels Aufstockung vom Architekten
Gunther Popp erhoht. Die Gebaudehéhe wurde um ein Geschoss auf 10,34m erhéht. Im Unter-
geschoss und teilweise im Erdgeschoss befindet sich noch bis zur Fertigstellung der beiden

rekoSUN — Bauphase 2 (Kanalbetriebshof) - Erlauterungsbericht
SUN/WL-BGU Seite ié 10



ehemaligen Schulgebaude (Bauphase 1) die Umkleideanlage fur die gewerblichen Mitarbeiter
des Kanalbetriebshofs, alle anderen Raume werden fiir Blros genutzt.

Garage Maurer-LKW (G11)

Die Garage wurde 1981 als eingeschossige Fahrzeughalle mit Flachdach fir funf Maurer-LKW's
errichtet. Die Gebaudehohe betragt 6,60 m. In Anlehnung an das nebenstehende Verwaltungs-
gebaude besteht die Gebaudestruktur aus Verblendern und Stahlbeton. Im oberen Bereich ist
das Gebaude mit asbesthaltigen grauen Fassadenplatten verkleidet.

Lagerschuppen (G12)

Der erste Teil der Lagerschuppen wurde 1994, der andere Teil 1996 erbaut. Das Gebaude ist
3,5m hoch und hat ein Pultdach. Der Konstruktion des Gebaudes ist Holz und Alu-Trapezblech.
Derzeit wird es als Lagerraum bzw. Carport fir die Winterdiensttraktoren genutzt.

PKW-Garage (G13)

Die Pkw-Garage wurde 1994 Nirnberg gebaut. Es handelt sich um vier aneinandergereihte
Stahlbeton-Einzelgaragen in Fertigteilbauweise. Die erdgeschossigen Garagen sind 2,42m
hoch und besitzt eine flache Dachform.

Im Jahr 2020 wurden angemietete Container an der Westseite dieser Fertiggaragen angebaut,
um die akute Raumnot im Kanalbetriebshof vorlaufig zu mildern. Je ein Doppelcontainer ist fir
eine Elektrowerkstatt und ein Biro flr Arbeitsvorbereitung der Schlosserwerkstatt vorgesehen.

LKW-Garage (F11)

Die LKW-Garage wurde 2004 als eingeschossiges Gebaude mit einer Héhe von 5,5m gebaut.
Das Stahlbetongebaude mit flachem Trapezblechdach wird derzeit sowohl als Garage als auch
als Lager genutzt.

PKW-Garage (F12)

Die PKW-Garage wurde 1994 gebaut. Es handelt sich um drei aneinandergereihte Stahlbeton-
Einzelgaragen in Fertigteilbauweise mit aufgesetztem Flachdach. Der eingeschossige Bau hat
eine Hohe von 2,5m.

Ehemaliger Recyclinghof (F13)

Der ehemalige Recyclinghof wurde 1994 erbaut. Die in weiten Teilen nach Norden offene Be-
tonfertigteilhalle ist 6,6m hoch, eingeschossig und hat ein flaches Bitumendach auf einer Stahl-
betonkonstruktion. Die Halle wurde im Jahr 2004, nach Auflassung des Standortes von der
Stadtentwasserung tbernommen. Fir die Nutzung als Fahrzeugunterstand wurden die ehemali-
gen Mulden aufgefillit.

Auf Grund der gewachsenen Gebaudestruktur und der gleichzeitig gestiegenen Anforderungen
kénnen zahlreicher Prozesse im Bereich der Abwasserableitung und vornehmlich im Bereich
des Kanalbetriebshofs nicht mehr optimal und wirtschaftlich dargestellt werden. Mit der im
Werkausschuss am 09.07.2019 beschlossenen Auslobung eines Architektenwettbewerbs wurde
eine Optimierung der einzelnen Funktionsbereiche entsprechend der Arbeitsablaufe der betrieb-
lichen Mitarbeiter angestrebt.
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3.2. Entwurfskonzept und Bauausfiihrung der neuen Planung

Basierend auf dem Wettbewerbsergebnis des Architektenwettbewerbs werden die Funktionen
der Abteilung Abwasserableitung zukiinftig entlang der Muggenhofer Stralle gebindelt. Es wird
ein langgestreckter Baukorper entlang der Muggenhofer Stral’e vorgesehen. An der Ecke zur
Adolf-Braun-StralRe stellt das neue sechsgeschossige Verwaltungsgebaude einen stadtebauli-
chen Hochpunkt dar. Durch die Bliindelung der Nutzungen in dieser Gebaudespange werden
die Arbeitsablaufe zuklnftig wesentlich optimiert. Zudem stellt der Gebauderiegel eine Abschot-
tung des Betriebshofes zur Nachbarbebauung dar. Einblicke nach innen sind damit nicht mehr
moglich. Umgekehrt stellt der Riegel auch eine Larmabschottung dar.

Die Umsetzung erfolgt in vier Bauabschnitten. Durch die Unterteilung in einzelne Bauabschnitte
kann auf Interimsbauten verzichtet werden, da immer erst neue Gebaude gebaut werden und
Nutzungen umgezogen werden kénnen bevor die Bestandsgebaude abgebrochen werden. Im
Detail ist die Umsetzung wie folgt geplant:

Bauabschnitt 0 - Abbruch des Gebaude F13 / Neubau einer Anhdngergarage (F10)

Die eingeschossige offene Garage F10 wird zukinftig als Unterstellmdglichkeit fur die Anhanger
des Kanalbetriebs genutzt. Die Abmessungen der Garage sind dabei so gewahlt, dass wahrend
der weiteren Bauphasen eine provisorische Unterstellung der Maurer-LKW mdglich ist, so dass

Interimsbauten nicht erforderlich werden.

Es handelt sich bei dem Gebaude um einen Stahlbeton-Skelettbau mit Stahl-Trapezblechdach
und einer vorgehangten, hinterlifteten Fassade aus verzinktem Stahl-Lochblech (analog der
Gestaltung der weiteren Gebaude entlang der Muggenhofer Stral3e).

Im Gebaude wird zudem die neue Feuerwehr-Anlaufstelle fur den Kanalbetriebshof und die bei-
den ehemaligen Schulgebaude untergebracht. Weitere technische Einbauten sind, abgesehen
von einer Beleuchtung der Stellplatze, nicht vorgesehen.

Bauabschnitt 1 - Abbruch der Gebdude G11-G13 / Neubau HDW-Garage und Lagerflachen
(G10)

Nach Bau der neuen Anhangergarage kann der Grol¥teil der Fahrzeuge aus den Garagen G11
bis G13 in das neue Gebaude F10 umgezogen werden.

Im Bauabschnitt 1 wird dann das neue Gebaude G10 errichtet. Neben den Bereitstellungshallen
fur die Hochdruck-Spllwéagen wird es auch das Buro des Betriebshofwarts, Werkstatten fir die
Schlosser und Elektriker, samtliche Lagerbereiche und Umkleiden fir die in den Werkstatten ta-
tigen Mitarbeitenden beherbergen.

Im Bereich der Lagerflachen und der Bereitstellungshallen ist das Gebaude eingeschossig, im
Bereich des Betriebshofwarts ist eine dreigeschossige Ausbildung vorgesehen. Es handelt sich
auch bei diesem Gebaude um einen Stahlbeton-Skelettbau mit Stahlbeton-Aufienwanden. An
der Sudseite erhalt das Gebaude eine Pfosten-Riegelkonstruktion mit integrierten Sektional-
und Falthebetoren. Die weiteren Fassadenflachen werden als vorgehangte hinterliiftete Fas-
sade aus verzinktem Stahl-Lochblech ausgebildet um ein einheitliches Erscheinungsbild des
neuen Kanalbetriebshofs zu erhalten.
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Die Dachflachen werden extensiv begriint. Eine PV-Anlage ist auf weiten Teilen des Daches
vorgesehen.

Bauabschnitt 2 - Abbruch Gebaude 110/ Neubau Verwaltungsgebiude

Nach Umzug der Hochdruck-Spulwagen, der Lagerbereiche und der Werkstatten in die neue
HDW-Garage wird das Gebaude 110 abgerissen. An gleicher Stelle entsteht das neue Verwal-
tungsgebaude fir die Mitarbeitenden der Abteilung ,Abwasserableitung“ mit 93 Arbeitsplatzen
und den zugehorigen Besprechungsraumen (2. — 5. Obergeschoss). Weiterhin befinden sich
die, gemaf den Technischen Regeln flir Arbeitsstatten erforderlichen Umkleiden, teilweise als
Umkleiden der Kategorie C mit Schwarz-Weifdtrennung, fur die Mitarbeiter in dem Gebaude (1.
OG). Im Vorgriff auf die anstehenden BaumalRnahmen der Bauphase 3, wird ein neuer Server-
raum mit Berucksichtigung der gemaf BSI-KritisV erforderlichen Sicherheitsanforderungen ge-
baut.

Bei dem Gebaude handelt es sich um ein 6-geschossigen Stahlbeton-Bau mit Flachdach und
Technik-Einhausung auf dem Dach. Die AuRenwande bestehen aus Stahlbeton mit Alu-Ver-
bundfenstern und integriertem Sonnenschutz. Die Fassadenflachen in EG und OG werden als
vorgehangte hinterliftete Fassade aus verzinktem Stahlblech ausgefiihrt. In den Obergeschos-
sen werden die geschlossenen Fassadenflachen an Sid-, Ost- und Westseite mit PV-Elemen-
ten verkleidet. Die Nordseite erhalt, aus gestalterischen Grinden, Fassadenplatten in gleicher
Optik wie die PV-Elemente.

Die Dachflachen werden teilweise extensiv begrint. Eine PV-Anlage ist auf der Technikeinhau-
sung vorgesehen.

Bauabschnitt 3 - Abbruch Gebiude H10 / Neubau Garage Maurer-LKW (H10)

Nach Bau des neuen Verwaltungsgebaudes und dem Umzug der Mitarbeitenden in das neue
Gebaude kann das Gebaude H10 abgebrochen werden.

Im Bauabschnitt 3 wird dann die Licke zwischen den Gebauden G10 und [10 mit den Bereit-
stellungshallen fur die Maurer-LKWs, einer Waschhalle fur Dienstfahrzeuge und eine tber-
dachte zweite Zufahrt zum Gelande geschlossen.

Das Gebaude ist eingeschossig und wird in Stahlbeton-Skelettbauweise mit Stahlbeton-Aufien-
wanden errichtet. An der Siudseite erhalt das Gebaude eine Pfosten-Riegelkonstruktion mit inte-
grierten Sektionaltoren. Die weiteren Fassadenflachen werden, entsprechend des einheitlichen

Erscheinungsbild des Kanalbetriebshofs, als vorgehangte hinterliiftete Fassade aus verzinktem

Stahl-Lochblech ausgebildet.

Die Dachflachen werden extensiv begrunt.
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4. Bauliche Beschreibung der MaBRnahme

4.1. Raumprogramm

Die Planung basiert auf der Grundlage des Raumprogramms zur Wettbewerbsauslobung vom
Juli 2020. Eine Aufgliederung nach Nutzflachen (NUF) unterteilt nach den verschiedenen Nut-
zungen, sieht wie folgt aus:

110 G10 H10 F10 Summe
Biro und Verwaltung 1.301 m2 1.301 m2
Werkstatten, Lager, Umkleide, 580 m? 909 m? 1.489 m?
Technik, Werkstattblros
Bereitstellungshallen 132 m2 726 m? 423 m? 296 m? 1.577 m2
Nutzflachen gesamt 2.013 m? 1.635 m? 423 m? 296 m? 4.367 m?
BGF gesamt 3.821 m? 2.302 m? 459 m? 382 m? 6.964 m?
BRI gesamt 13.893 m* 11.955 m?® 3.042 m? 1927 m* 30.817 m?

Damit liegen die Nutzflachen der aktuellen Planung fur den Kanalbetriebshof (Bauphase 1 und
2) ca. 592 m? Uber den im Vorfeld des Wettbewerbs mit ZS-GM / ProBIC abgestimmten Raum-
programms. Auf Grund der Gebaudekubatur des Verwaltungsgebaudes ergeben sich Flachen-
mehrungen im Bereich der Verwaltung von ca. 152 m? (Schaffung von neun zuséatzliche Arbeits-
platzen, ein zusatzlicher Ad-hoc-Besprechungsraum, Flachenmehrungen im Bereich der Blro-
Infrastruktur und der Sanitarraume und Teeklichen auf Grund der Aufteilung der Arbeitsplatze
auf vier Geschosse). Der in der Auslobung berticksichtigte Serverraum wird als Serverraum
nach BSI-KritisV mit den entsprechenden gesetzlichen Anforderungen ausgebildet (ca. 80 m?).
Bei den Garagen und Umkleiden wurden bei der Wettbewerbsauslobung die gemal ASR erfor-
derlichen Verkehrsflachen innerhalb der einzelnen Raume nicht beriicksichtigt (ca. 290 m?). Die
Anhangergarage wird als Interimsgebaude fir die Unterstellung der Maurer-LKW wahrend der
Bauphasen 1 bis 3 genutzt und wird entsprechend gréRer gebaut (ca. 70m?).

4.2. Baubeschreibung / Materialien

Auf Grund der Gebaudeabmessungen und —kubaturen werden die Gebaude als Stahlbeton-
Konstruktionen mit Flachdach errichtet. Bei der Auswahl der Baumaterialien wurde, unter Be-
ricksichtigung der Wirtschaftlichkeit, die Verwendung von ékologisch vertretbaren Baustoffen
angestrebt.

Detaillierte Erlauterungen zu Baukonstruktion, technischer Installation, betriebstechnischen An-
lagen, AulRenanlagen und zur Ausstattung sind der Anlage 2 zu entnehmen.
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4.3. Energetischer Standard der BaumaBnahme / BNB-Zertifizierung

Alle neuen Gebaude werden entsprechend den aktuell gultigen Standards der Stadt Niirnberg
(,Leitlinien zum energieeffizienten, wirtschaftlichen und nachhaltigen Bauen und Sanieren bei
Hochbaumalinahmen der Stadt Nirnberg*“) errichtet.

Der Warmedurchgangskoeffizient aller Bauteile entspricht den Vorgaben der Stadt Nirnberg flr
Neubauten oder unterschreitet diese (energieeffizienter). Erganzend zur Optimierung der Ge-
baudehiille wird auch die Anlagentechnik optimiert. Neben dem Einsatz von hocheffizienten
Umwalzpumpen, einer Raumlufttechnik mit Warmerickgewinnung und energiesparender LED-
Beleuchtung ist insbesondere der Anschluss aller Gebaude an das Nahwarmenetz des Klar-
werks als nachhaltig anzusehen. PV-Anlagen werden auf nahezu allen freien Dachflachen in-
stalliert. Regen- und Grauwassernutzung wurden betrachtet, sind aber nicht wirtschaftlich dar-
stellbar. Das Regenwasser wird ortsnah Uber Rigolen versickert.

Gemal den Beschlissen des Werkausschusses erfolgte die Planung fur das neue Verwal-
tungsgebaude (110) in Anlehnung an die Kriterien des ,Bewertungssystem Nachhaltiges
Bauen®. Im Vorfeld der Wettbewerbsauslobung wurde vereinbart, dieses Gebaude exemplarisch
nach den Grundsatzen des BNB-Systems zu planen und zu bauen. Dabei sollte ein Zielwert
nach BNB von ca. 68,4% (entspricht dem Niveau Silber) erreicht werden. Eine Zertifizierung
sollte grundsatzlich nicht angestrebt werden.

Mit der vorliegenden Planung und der angestrebten Umsetzung werden die zum Ziel gesetzten
68,4% und damit das Silber-Niveau nach wie vor erreicht.

5. Vorlaufiger Zeitplan

Folgender Zeitplan ist flr die Durchflihrung der Bauphase 2 vorgesehen

Marz 2025 MaRnahmengenehmigung im Werkausschuss
Mai 2025 Einreichen des Bauantrags

Dezember 2025 Erwartete Erteilung der Baugenehmigung
2026 Abbruch F12 und F13 / Neubau F10ne,

2026 / 2027 Abbruch G11-G13 / Neubau G10neu

2027 / 2028 Abbruch 110 / Neubau [10yey

2029 Abbruch H10 / Neubau H10ney
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6. Kosten und Finanzierung

Die Finanzierung erfolgt — vorbehaltlich der Mittelfreigabe — aus dem Wirtschaftsplan SUN. Die
voraussichtlichen Kosten fir die Umsetzung der Bauphase 2 (Kanalbetriebshof) des Projektes
rekoSUN belaufen sich auf 60,21 Mio Euro. Die Zusammensetzung der Kosten ist der Ubersicht
zu Anlage 3 zu entnehmen.

Der Mittelabfluss ist geplant Gber die Jahre 2025 bis 2030 und stellt sich wie folgt dar:

2025 2026 2027 2028 2029 2030
ca. 2,6 Mio. € ca. 16,6 Mio. € ca.17,8 Mio. € ca. 12,8 Mio. € ca.6,2Mio.€ ca. 4,2 Mio. €

Eine Foérderung des Projektes durch die Kf\W im Programm ,Klimafreundliches Nichtwohnge-

baude” wurde untersucht, ist aber auf Grund der Anbindung der Gebaude an das Nahwarme-
netz des Klarwerks und die Einordnung des Faulgases als Biomasse, welche nicht forderfahig
ist, nicht moglich.

Die Folgekosten werden im Rahmen des kostendeckenden Gebuhrenhaushaltes der SUN aus-
geglichen.

7. Zusammenfassung

Vorliegender Objektplan umfasst die Kosten fir die Planung und bauliche Durchflihrung der
Bauphase 2 (Kanalbetriebshof) des Projektes rekoSUN inkl. der erforderlichen Eigenleistungen
SUN und schlief3t bei einer Bauzeit von 2026 bis 2029 mit 60,21 Mio. €

Nurnberg, den 20.02.2025
Stadtentwasserung und
Umweltanalytik Nirnberg
Projektsteuerung
SUN/WL-BGU

iLA.

Wenzel
(74447)
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rekoSUN - Bauphase 2 ( Kanalbetriebshof)

Ubersicht Baukonstruktion / Technische Anlagen / AuBenanlagen

Stadtentwasserung
und Umweltanalytik
Niirnberg

NURNBERG

Nachfolgende Ubersicht zeigt die angedachten Hauptbauteile und -konstruktionen der geplanten Geb&ude:

110 - Verwaltungsgebaude

1.1. Gebaude:

Fundament: Flachgriindung aus Stahlbeton mit
Sauberkeitsschicht

Aullenwande: Stahlbeton-AuRenwand und -stlitzen;

nichttragende Auflenwéande aus
Brettsperrholzplatten; vorgehangte hinterliiftete
Fassade mit Stahl-Glattblech im EG und 1.0G;
Glas-PV-Fassade und Einzelfenster mit
Sonnenschutz in den oberen Geschossen;
Technikeinhausung aus gedammten
Kasettenwanden

Pfosten-Riegel-Fassade im EG; Fensterelemente
mit Holzrahmen, integriertem Sonnenschutz und
zusatzlichem Luftungsfligel zur Nachtauskihlung

Innenwande tragend: Stahlbetonwande nach stat. Bemessung und

Brandschutzanforderung

Neue Trennwande als leichte Trennwande, Art der
Beplankung entsprechend der Nutzung;

teilweise Ziegelmauerwerkswande wg.
Brandschutz und Einbruchschutz

Innenwéande nichttragend:

Bodenaufbau im EG Bodenplatten aus Stahlbeton; Dammung geman

den bauphysikalischen Anforderungen

Deckenaufbau: Stahlbetondecken mit Estrich; Bodenbelage nach
Anforderung (Teppich, Linoleum, Kautschuk,
Fliesen, Betonwerkstein, Industriebeschichtung;

Doppelboden im Rechenzentrum, etc.)

Stahlbeton-Dacher nach stat. Erfordernis;
Flachdachaufbau mit Dampfsperre, Grund- und
Gefalleddmmung, 2-lagiger Abdichtung und
Griindachaufbau sowie PV-Anlage

Dachaufbau

Innentdren Aluminium-Zargen-Turen mit HPL-Beschichtung
und Seitenlicht; Rohrrahmentiiren zu
Treppenhausern und Besprechungsraum,;

Einbruch- und Brandschutz nach Anforderung

Sonstige Baukonstruktionen / Einbaukichen, Umkleidespinde

Einbauten
Baustelleneinrichtung, Geriste; Abbruch Gebaude
110

SUN/WL-BGU

19.02.2025

H10 - Bereitstellungshallen

Flachgriindung aus Stahlbeton mit
Sauberkeitsschicht

Stahlbeton-AuRenwande und -stutzen;
vorgehangte hinterliftete Fassade mit Stahl-
Lochblech bzw. Stahl-Glattblech verkleidet; Alu-
Kantblech-Lisenen; gedammt

integrierte Sektional- bzw. Falthebetore; Fenster
und Oberlichter als Fensterband mit integriertem
Sonnenschutz an Sudfassade;

Stahlbetonwande nach stat. Bemessung und
Brandschutzanforderung

Bodenplatten aus Stahlbeton; Dammung geman
den bauphysikalischen Anforderungen

Stahlbeton-Dacher nach stat. Erfordernis;
Flachdachaufbau mit Dampfsperre, Grund- und
Gefalleddmmung, 2-lagiger Abdichtung und
Griindachaufbau sowie PV-Anlage

Rauchschutzvorhdnge im Bereich der
Bereitstellungshallen

Baustelleneinrichtung, Gertiste; Abbruch der
Gebdude H10
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G10 - Bereitstellungshallen

Flachgriindung aus Stahlbeton mit
Sauberkeitsschicht

Stahlbeton-AuRenwande und -stutzen;
vorgehangte hinterliftete Fassade mit Stahl-
Lochblech bzw. Stahl-Glattblech verkleidet; Alu-
Kantblech-Lisenen; gedammt

integrierte Sektional- bzw. Falthebetore; Fenster
und Oberlichter als Fensterband mit integriertem
Sonnenschutz an Sudfassade;

Stahlbetonwande nach stat. Bemessung und
Brandschutzanforderung

Neue Trennwande als leichte Trennwande, Art der
Beplankung entsprechend der Nutzung; teilw. als
Ziegelmauerwerkswande im Lagerbreich

Bodenplatten aus Stahlbeton; Dammung geman
den bauphysikalischen Anforderungen

Stahlbetondecken mit Estrich; Bodenbelage nach
Anforderung (Kautschuk, Fliesen bzw.
Industriebeschichtung, etc.)

Stahlbeton-Dacher nach stat. Erfordernis;
Flachdachaufbau mit Dampfsperre, Grund- und
Gefalleddmmung, 2-lagiger Abdichtung und
Griindachaufbau sowie PV-Anlage

Stahlzargentiren mit HPL-beschichtetem Turblatt
fur Buros und Werkstatt; Rohrrahmen-tiiren zu den
Treppenhausern; Stahlblechtlren

Rauchschutzvorhdnge im Bereich der
Bereitstellungshallen; Portalkran Werkstatt;
Portalkran Reparaturhalle; Einbauklche;
Hebebuhne in Waschhalle; Umkleidespinde
Baustelleneinrichtung, Gertiste; Abbruch der
Gebaude G11, G12, G13

F10 - Anhdngergarage

Flachgriindung aus Stahlbeton mit
Sauberkeitsschicht

Stahlbeton-AufRenwande; vorgehangte hinterliiftete

Fassade mit Stahl-Lochblech verkleidet; Alu-
Kantblech-Lisenen; ungedammt

Stahlbetonwande nach stat. Bemessung und
Brandschutzanforderung

Asphalttrag- und Deckschicht

Stahl-Trapezblechdach mit Dampfsperre und
Abdichtung

Baustelleneinrichtung, Gertliste; Abbruch der
Gebaude F11, F12, F13



rekoSUN - Bauphase 2 ( Kanalbetriebshof)
Ubersicht Baukonstruktion / Technische Anlagen / AuBenanlagen

Stadtentwasserung
und Umweltanalytik
Niirnberg

NURNBERG

Nachfolgende Ubersicht zeigt die angedachten Hauptbauteile und -konstruktionen der geplanten Geb&ude:

1.2. Haustechnik:

Sanitar

Heizung

Warmwasser

Luftung

Kalteanlagen

Starkstrom

Blitzschutz

Fernmeldetechnik

Aufzug

SUN/WL-BGU
19.02.2025

110 - Verwaltungsgebaude

Anbindung an neuen Trinkwasseranschluss aus
Muggenhofer StralRe; Hygienespulungen zur
Gewabhrleistung des Mindestwasserwechsels

Anbindung an das Nahwarmenetz des KW 1 tber
Nahwarmelbergabestation; Warmeverteilung
mittels Stahlrohren mit Hocheffizienzwarme-
pumpen; hydraulischer Abgleich; Heizkérper und
Konvektoren

zentrale Frischwasserstation mit Warmwasser

zentrale Luftungsanlage zur Sicherstellung des
notwendigen Luftwechsels unter Berlicksichtigung
des Larmschutz;

Anbindung an das Nahkaltenetz zur Klimatisierung
des Serverraums; Kaltemaschine (40 kW
Kalteleistung) zur Sicherstellung einer 50%igen
Redundanz fur den Serverraum in Anlehnung an
BSI-KritisV

TN-S Netz als 5-Leitersystem mit getrennten
Neutralleiter und Schutzleiter; Sicherheits-
beleuchtungsanlaegn mit dezentralen Unter-
stationen; Decken- und Wandleuchten in LED-
Technik; Schaltung tUber manuelle Taster bzw.
Prasenzmelder in Abhangigkeit zur Nutzung
PV-Anlagen auf nahezu allen Dachflachen

Blitzschutzanlage mit Fangstangen, Ringerder und
Potentialausgleich

Sprechanlage zur Zutrittskontrolle; ELA-Anlage fir
Mitarbeiterdurchsagen; flachendeckende
Brandmeldeanlage Kat. I; elektrische Rauch- und
Warmeabzugsanlagen; Einbruchmeldeanlage im
Bereich Serverraum und Leitwarte;
Zutrittskontrolle; Daten-Netzwerke und WLAN

Aufzug mit 6 Haltestellen zur Sicherstellung der
Barrierefreiheit; maschinenraumlos

H10 - Bereitstellungshallen

Anbindung an das Betriebswassernetz des KW1

dezentrale Abluftanlagen in Bereitstellungshallen,
CO,-gesteuert; Abgasabsaugung in Waschhalle

TN-S Netz als 5-Leitersystem mit getrennten
Neutralleiter und Schutzleiter; Sicherheits-
beleuchtungsanlaegn mit dezentralen Unter-
stationen; Decken- und Wandleuchten in LED-
Technik; Schaltung tUber manuelle Taster bzw.
Prasenzmelder in Abhangigkeit zur Nutzung

Blitzschutzanlage mit Fangstangen, Ringerder und
Potentialausgleich

Sprechanlage zur Zutrittskontrolle; ELA-Anlage fir
Mitarbeiterdurchsagen; flachendeckende
Brandmeldeanlage Kat. I; elektrische Rauch- und
Warmeabzugsanlagen; Zutrittskontrolle; Daten-
Netzwerke und WLAN
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G10 - Bereitstellungshallen

Anbindung an neuen Trinkwasseranschluss aus
Muggenhofer StralRe; Hygienespulungen zur
Gewabhrleistung des Mindestwasserwechsels;
Anbindung an das Betriebswassernetz des KW 1

Anbindung an das Nahwarmenetz des KW 1 tber
Nahwarmelbergabestation; Warmeverteilung
mittels Stahlrohren mit Hocheffizienzwarme-
pumpen; hydraulischer Abgleich; Heizkérper und
Umluftheizgerate

zentrale Frischwasserstation mit Warmwasser

zentrale Luftungsanlage zur Sicherstellung des
notwendigen Luftwechsels der innenliegenden
Raume; dezentrale Abluftanlagen in
Bereitstellungshallen, CO,-gesteuert;
Abgasabsaugung in Reparaturhalle

TN-S Netz als 5-Leitersystem mit getrennten
Neutralleiter und Schutzleiter; Sicherheits-
beleuchtungsanlaegn mit dezentralen Unter-
stationen; Decken- und Wandleuchten in LED-
Technik; Schaltung Uber manuelle Taster bzw.
Prasenzmelder in Abhangigkeit zur Nutzung
PV-Anlagen auf nahezu allen Dachflachen

Blitzschutzanlage mit Fangstangen, Ringerder und
Potentialausgleich

Sprechanlage zur Zutrittskontrolle; ELA-Anlage fir
Mitarbeiterdurchsagen; flachendeckende
Brandmeldeanlage Kat. I; elektrische Rauch- und
Warmeabzugsanlagen; Zutrittskontrolle; Daten-
Netzwerke und WLAN

Lastenaufzug mit 3 Haltestellen im Lagerbereich

F10 - Anhdngergarage

TN-S Netz als 5-Leitersystem mit getrennten
Neutralleiter und Schutzleiter; Deckenleuchten in
LED-Technik; Schaltung Uber manuelle Taster
bzw. Prasenzmelder in Abhangigkeit zur Nutzung;
PV-Anlage

Blitzschutzanlage mit Fangstangen, Ringerder und
Potentialausgleich

Zentrale Feuerwehr-Anlaufstelle mit BMZ-Zentrale
und Laufkarten fir den gesamten Kanalbetriebshof



rekoSUN - Bauphase 2 ( Kanalbetriebshof)
Ubersicht Baukonstruktion / Technische Anlagen / AuBenanlagen

Stadtentwasserung
und Umweltanalytik
Niirnberg

NURNBERG

Nachfolgende Ubersicht zeigt die angedachten Hauptbauteile und -konstruktionen der geplanten Geb&ude:

1.3. Freianlagen
Deckschichten

Entwasserung
Baukonstruktionen

Technische Anlagen

Einbauten

SUN/WL-BGU
19.02.2025

110 - Verwaltungsgebaude

Asphaltbelag im Bereich des Betriebshof;

Betonsteinpflaster im 6ffentlichen Bereich und bei

Stellplatzen

Versickerung des Regenwassers uber Rigolen

Stabgitterzaun, FuRgangertor, teilw. iberdachte
Fahrradstellplatze

Beleuchtung der Flachen, Ladestationen fur
Fahrrader und PKWs

Sitzbanke, Abfallbehalter

H10 - Bereitstellungshallen

Asphaltbelag; teils. mit Farbbeschichtung zur
Kennzeichnung unterschiedlicher Nutzungen;
Betonsteinpflaster als Fluchtweg stdl. des
Gebaudes

Versickerung des Regenwassers uber Rigolen

Stabgitterzaun, FuRgangertor, elektrisches
Schiebetor

Beleuchtung der Flachen, Ladestationen fur
Fahrrader und PKWs

Abfallsammelplatz

Seit924 3

G10 - Bereitstellungshallen

Asphaltbelag; teils. mit Farbbeschichtung zur
Kennzeichnung unterschiedlicher Nutzungen;
Betonsteinpflaster als Fluchtweg stdl. des
Gebaudes

Versickerung des Regenwassers uber Rigolen

Stabgitterzaun

Beleuchtung der Flachen, Ladestationen fur
Fahrrader und PKWs

F10 - Anhdngergarage

Asphaltbelag; teils. mit Farbbeschichtung zur
Kennzeichnung unterschiedlicher Nutzungen

Versickerung des Regenwassers uber Rigolen

Stabgitterzaun, FuRgangertor, elektrisches
Schiebetor

Beleuchtung der Flachen



rekoSUN - Bauphase 2 ( Kanalbetriebshof)
Kostenberechnung, Stand 20.02.2025

NURNBERG

Stadtentwaésserung
und Umweltanalytik
Niirnberg

KG Bezeichnung KOSTENBERECHNUNG
BA 2 BA 3 BA 1 BA O
Verwaltungsgebéude Maurer-LKWs HDW-Garage / Lager / Anhdngergarage
Werkstitten BPH 2 gesamt
110 H10 G10 F10

BRUTTO BRUTTO BRUTTO BRUTTO BRUTTO

100 GRUNDSTUCK | | | | €|
110 Grundstuickswert -€
120 Grundstuicksnebenkosten -€
130 Rechte Dritter -€

200 HERRICHTEN UND ERSCHLIESSEN 960.000 € | 1.300.000 € | 910.000 € | 810.000 € | | 3.980.000 € |
210 Herrichten 790.000 € 1.250.000 € 490.000 € 770.000 € 3.300.000 €
220 Offentliche ErschlieBung 30.000 € -€ 310.000 € -€ 340.000 €
230 Nichtoffentliche ErschlieBung 110.000 € 20.000 € 80.000 € 10.000 € 220.000 €
240 Ausgleichsabgaben 30.000 € 30.000 € 30.000 € 30.000 € 120.000 €
250 UbergangsmaRnahmen -€ -€ -€ -€ -€

300 BAUWERK - BAUKONSTRUKTION 11.200.000 € | 2.890.000 € | 8.330.000 € | 1.300.000 € | | 23.720.000 € |
310 Baugrube / Erdbau 390.000 € 400.000 € 1.340.000 € 150.000 € 2.280.000 €
320 Grlindung, Unterbau 500.000 € 320.000 € 930.000 € 60.000 € 1.810.000 €
330 AuBenwande / Vertikale Baukonstruktionen, auBen 5.380.000 € 630.000 € 2.420.000 € 500.000 € 8.930.000 €
340 Innenwande / Vertikale Baukonstruktionen, innen 1.490.000 € 80.000 € 670.000 € 10.000 € 2.250.000 €
350 Decken / Horizontale Baukonstruktionen 1.730.000 € 70.000 € 740.000 € 10.000 € 2.550.000 €
360 Déacher 550.000 € 660.000 € 1.330.000 € 230.000 € 2.770.000 €
370 Infrastrukturanlagen -€ -€ -€ -€ -€
380 Baukonstruktive Einbauten 200.000 € 160.000 € 150.000 € 10.000 € 520.000 €
390 Sonstige MaRnahmen fiir Baukonstruktionen 960.000 € 570.000 € 750.000 € 330.000 € 2.610.000 €
400 BAUWERK - TECHNISCHE ANLAGEN 7.050.000 € 510.000 € 3.520.000 € 320.000 € | | 11.400.000 €
410 Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen 1.010.000 € 90.000 € 570.000 € -€ 1.670.000 €
420 Warmeversorgungsanlagen 760.000 € 20.000 € 310.000 € -€ 1.090.000 €
430 Raumlufttechnische Anlagen 1.940.000 € 80.000 € 480.000 € -€ 2.500.000 €
440 Elektrische Anlagen 1.730.000 € 190.000 € 1.330.000 € 200.000 € 3.450.000 €
450 Kommunikations-, sicherheits- und informationstechn. Anlagen 500.000 € 40.000 € 240.000 € 50.000 € 830.000 €
460 Férderanlagen 110.000 € -€ 170.000 € -€ 280.000 €
470 Nutzungsspez. Anlagen 100.000 € 10.000 € 50.000 € -€ 160.000 €
480 Gebaude- und Anlagenautomation 860.000 € 40.000 € 330.000 € 30.000 € 1.260.000 €
490 Sonstige MaRnahmen fiir technische Anlagen 40.000 € 40.000 € 40.000 € 40.000 € 160.000 €
500 AUSSENANLAGEN UND FREIFLACHEN 680.000 € 530.000 € 1.510.000 € 960.000 € | | 3.680.000 €
510 Erdbau 120.000 € 130.000 € 450.000 € 250.000 € 950.000 €
520 Grlindung, Unterbau 20.000 € 10.000 € 30.000 € 30.000 € 90.000 €
530 Oberbau, Deckschichten 140.000 € 140.000 € 310.000 € 310.000 € 900.000 €
540 Baukonstuktionen 70.000 € 60.000 € 40.000 € 50.000 € 220.000 €
550 Technische Anlagen in Au3enanlagen 130.000 € 100.000 € 400.000 € 180.000 € 810.000 €
560 Einbauten in Auflenanlagen und Freiflachen 20.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 € 50.000 €
570 Vegetationsflachen 100.000 € 20.000 € 70.000 € -€ 190.000 €
580 Wasserflachen -€ -€ -€ -€ -€
590 Sonstige Maflnahmen fur AuBenanlagen und Freiflachen 80.000 € 60.000 € 200.000 € 130.000 € 470.000 €
600 AUSSTATTUNG UND KUNSTWERKE 690.000 € 60.000 € 1.030.000 € 30.000 € | | 1.810.000 €
610 Ausstattung 530.000 € 60.000 € 1.030.000 € 30.000 € 1.650.000 €
620 Kunstwerke 160.000 € -€ -€ -€ 160.000 €
100-600 GESAMTSUMME 20.580.000 € 5.290.000 € 15.300.000 € 3.420.000 € 44.590.000 €

700 BAUNEBENKOSTEN 6.177.000 € | 1.588.000 € | 4.587.000 € | 1.018.000 € | | 13.370.000 € |
Baunebenkosten 6.177.000 € 1.588.000 € 4.587.000 € 1.018.000 € 13.370.000 €

800 EIGENLEISTUNG SUN / SOR 1.030.000 € | 270.000 € | 770.000 € | 180.000 € | | 2.250.000 € |
710 Eigenleistung SUN / SOR 1.030.000 € 270.000 € 770.000 € 180.000 € 2.250.000 €

900 UNVORHERGESEHENES | | | | |
100-700 GESAMTSUMME 27.787.000 € 7.148.000 € 20.657.000 € 4.618.000 € 60.210.000 €

SUN/WL-BGU
20.02.2025
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Volizug der Baurichtlinien der Stadt Niirnberg (BRL)

hier: Planungs- und Kostendaten nach DIN 276/277 (Nr. 3.3 (4) BRL)
O BIC-Phase 2 — Projektkonkretisierung BA 2
O BIC-Phase 3 — Planung LPH 2

BIC-Phase 3 — Planung LPH 3 zum Projekt Freeze VerwaltunngebaUde
O Nachtragsobjektplan 110
Bezeichnung des Vorhabens (Anschrift, Objektname, Projektname): MIP; MIP Nr.: enthaltener Bauaufgabe: energetischer Standard:
rekoSUN - Bauphase 2 MwSt-Satz: Neubau [0 Altbau: Teilsanierung O KlimaPlus O GEG
BA 2 - Verwaltungsgebéude - 110 19,00 [ Erweiterung [0  Altbau: Generalsanierung [ KlimaNeutral BNB, Niveau Silber
1 . | KOSte ndaten alle Angaben in € Brutto
in EUR in EUR %-Anteil an %-Anteil an Kostenanteil in %
30040 o Gesamibaukosten Kostenanteil in % der
KG 400 kost
KG 100 Grundstiick 0,0% 0,0% Gesamtbaukosten
KG 200 Vorbereitende MaBnahmen 960.000,00 5,3% 3,5%
Vorbereitende MaRn. ohne KG 212, 213, 240, 251, 252 350.000,00
KG 212 AbbruchmaBnahmen 550.000,00
KG 213 Altlastenbeseitigung 30.000,00
KG 240 AusgleichsmaRnahmen und -abgaben 30.000,00
KG 251 UbergangsmaRnahmen - Bauliche Mafn.
KG 251 UbergangsmaRnahmen - Organisatorische Mafn.
KG 300 Bauwerk - Baukonstruktionen | 11.200.000,00| | 61,4%| 40,3%
KG 310 Baugrube / Erdbau 390.000,00 3,5%
KG 320 Griindung, Unterbau 500.000,00 4,5%
KG 330 AuRenwande/Vertikale Baukonstruktionen, auen 5.380.000,00 48,0% Vorbereiten
KG 340 Innenwande//Vertikale Baukonstruktionen, innen 1.490.000,00 13,3% de
KG 350 Decken/Horizontale Baukonstruktionen 1.730.000,00 15,4% Sonstiges Grundstiick - 12Enahmen
KG 360 Décher 550.000,00 4,9% Ausstattung i V %
KG 370 Infrastrukturanlagen 0,0% Kun:tr\]njjerke
KG 380 Baukonstruktive Einbauten 200.000,00 1,8% 3% Baunebenko
KG 390 Sonstige MaBnahmen fiir Baukonstruktionen 960.000,00 8,6% - N
KG 400 Bauwerk - Technische Anlagen | 7.050.000,00| | 38,6%| | 25,4% 26% Rursselit
KG 410 Abwasser, Wasser, Gasanlagen 1.010.000,00 14,3% tionen
KG 420 Warmeversorgungsanlagen 760.000,00 10,8% 40%
KG 430 Raumlufttechnische Anlagen 1.940.000,00 27,5%
KG 440 Elektrische Anlagen 1.730.000,00 24,5%
KG 450 Kommunikations-, sicherheits- und informationst. Anl. 500.000,00 71% AuBenanlag
KG 460 Foérderanlagen 110.000,00 1,6% en und
KG 470 Nutzungsspezifische und verfahrenstechnische Anlagen 100.000,00 1,4% Freiflichen  Bauwerk -
KG 480 Gebéaude- und Anlagenautomation 860.000,00 12,2% 29% Technische
KG 490 Sonstige MaRnahmen fiir technische Anlagen 40.000,00 0,6% Anlagen
Bauwerkskosten-BWK (KG 300 + KG 400) [78:250.000,00] [ 100,0% [ 65,7% 25%
KG 500 AuBenanlagen und Freiflachen | 680.000,00| | 3,7%| 2,4%)
KG 540 Baukonstruktionen in AuRenanlagen 70.000,00 10,3%
KG 550 Technische Anlagen in AuBenanlagen 130.000,00 19,1%
KG 600 A tattung und K ke 690.000,00 3,8%)| 2,5%)
KG 700 Baunebenkosten | 7.207.000,00| | 39,5%| | 25,9%
KG 700 Baunebenkosten ohne BVK 7.207.000,00 100,0%
KG 710 BVK (netto) 0,0%
o
Gesamtbaukosten (GBK) 27.787.000,00 152,3%| 100,0%|
Gesamtbaukosten ohne Abbruch, Altlast, Interim 27.177.000,00 148,9% 97,8%
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Volizug der Baurichtlinien der Stadt Niirnberg (BRL)
hier: Planungs- und Kostendaten nach DIN 276/277 (Nr. 3.3 (4) BRL)

2 . KOSte n rIChtWG rte alle Angaben in € Brutto
BeZUQ M Bauwerk - Baukonstruktion H Bauwerk - Technische Anlagen
pro pro pro pro gm
gm NUF qm BGF cbm BRI Nutzeinheit 5.564,61
KG| |in EUR in EUR in EUR in EUR
Gesamtbaukosten 100-700| | 13.805,70 7.272,64 2.000,10
Gesamtbaukosten ohne Abbruch, Altlast, Interim 13.502,62 7.272,64 2.000,10 S0272 s
ErschlieRung (mit Abbruch, Altlast, UbergangsmaRn.) 200 476,97 251,26 69,10
ErschlieBung (ohne Abbruch, Altlast, Ubergangsmalfn.) 173,89 91,60 25,19
Bauwerk - Baukonstruktion 300 5.564,61 2.931,35 806,17 806,17 547 46
Bauwerk - Technische Anlagen 400 3.502,72 1.845,18 507,46 i
Bauwerkskosten 300+400 9.067,33 4.776,54 1.313,63
AuRenanlagen 500 337,85 177,98 48,95 pro pro bp“‘ pro ,‘4:‘ ,
Ausstattung und Kunstwerke 600| [ 342,82 180,59 49,67 qm'“ENUL;F “::‘E'ZGRF cin"E‘S:' N“i‘nZEE'S Re't
Baunebenkosten 700 3.580,73 1.886,27 518,76
3. Planungsdaten
%-Anteil an
Grundstticks- . .
a.  Fliche des Grundstiickes in gm flache Flachenanteil Menge/BGF (%)
Bebaute Flache BF 598,28 32,3%
+ Unbebaute Flache UF + 1.255,00 67,7%
= Grundstlcksflache GSF = 1.853,28 100,0%
"Ist" "Soll" Abweichung
b. Bauwerk nach Grundflachen in gm in gm in gm Konstruktio
zuwendungsfihige Hauptnutzflache (nach Férdergeber) [ | [ | [ 0,00] ns-
+ nicht férderfahige Flachen +| | | | | 0,00| Grundfliche
) Fléch il Fléch il Menge/NE
in gm Menge/NUF (%) Menge/BGF (%)
= Nutzungsfliche NUF = 2.012,72 52,7% Verkehrsflic
+ Technikfliche TF o+ 374,15 18,6% 9.8% o
+ Verkehrsflache VF + 809,90 40,2% 21,2%
= Netto-Grundfléche NGF = 3.196,77 158,8% 83,7%
+ Konstruktions-Grundfliache KGF + 623,99 31,0% 16,3%
= Brutto-Grundfléche BGF = 3.820,76 189,8%
in cbm BRINUF (m) BRI/BGF (m) BRINE Technikflach
c.  Bauwerk nach Brutto-Rauminhalt BRI | 13.892,83] | 690 || 364 || 1;/
d.  Nutzungseinheiten Bezeichnung
(z.B. Arbeitsplatze, Schillerzahl etc.) NE
Anzahl NUF/NE (gm) BGF/NE (gm)
e.  Kompaktheit des Gebdud ingm ABRI
AuBenhiilifiiche | ] | - |

SUN/WL-BGU Projektleitung Tel.:
Nirnberg, den 19.02.2025 i.A. Katja Wenzel 74447
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Volizug der Baurichtlinien der Stadt Niirnberg (BRL)
hier: Planungs- und Kostendaten nach DIN 276/277 (Nr. 3.3 (4) BRL)

O BIC-Phase 2 - Projektkonkretisierung BA1+3
[0 BIC-Phase 3 — Planung LPH 2 -
BIC-Phase 3 — Planung LPH 3 zum Projekt Freeze HDW-Garage / Lager /| Werkstétten / Maurer-LKWs
O Nachtragsobjektplan G10 + H10
Bezeichnung des Vorhabens (Anschrift, Objektname, Projektname): MIP; MIP Nr.: enthaltener Bauaufgabe: energetischer Standard:
rekoSUN - Bauphase 2 MwSt-Satz: Neubau [0 Altbau: Teilsanierung KlimaPlus [ GEG
BA 1+3 - HDW-Garage / Lager / Werkstétten / Maurer-LKW 19,00 [ Erweiterung [J Altbau: Generalsanierung [JKlimaNeutral [ kein Standard eingehalten
1 . | KOSte ndaten alle Angaben in € Brutto
in EUR in EUR %-Anteil an %-Anteil an Kostenanteil in %
30040 o Gesamibaukosten Kostenanteil in % der
KG 400 kost
KG 100 Grundstiick 0,0% Gesamtbaukosten
KG 200 Vorbereitende MaBnahmen 2.210.000,00 14,5%) 7,9%
Vorbereitende MaRn. ohne KG 212, 213, 240, 251, 252 688.000,00
KG 212 AbbruchmaBnahmen 1.420.000,00
KG 213 Altlastenbeseitigung 42.000,00
KG 240 AusgleichsmaRnahmen und -abgaben 60.000,00
KG 251 UbergangsmaRnahmen - Bauliche Mafn.
KG 251 UbergangsmaRnahmen - Organisatorische Mafn.
KG 300 Bauwerk - Baukonstruktionen | 11.220.000,00| | 73,6%| 40,4%
KG 310 Baugrube / Erdbau 1.740.000,00 15,5%
KG 320 Griindung, Unterbau 1.250.000,00 11,1%
KG 330 AuRenwande/Vertikale Baukonstruktionen, auRen 3.050.000,00 27,2% Vorbereiten
KG 340 Innenwande//Vertikale Baukonstruktionen, innen 750.000,00 6,7% de
KG 350 Dgcken/Horizontale Baukonstruktionen 810.000,00 7.2% Sonstiges Grundstiick ~Maknahmen
KG 360 Décher 1.990.000,00 17,7% 0% \o% / 8%
KG 370 Infrastrukturanlagen 0,0%
KG 380 Baukonstruktive Einbauten 310.000,00 2,8% Baunebenko '
KG 390 Sonstige MaRnahmen fiir Baukonstruktionen 1.320.000,00 11,8% -
KG 400 Bauwerk - Technische Anlagen | 4.030.000,00| | 26,4%| | 14,5%) 26%
KG 410 Abwasser, Wasser, Gasanlagen 660.000,00 16,4% B:::;V:;I:;k
KG 420 Warmeversorgungsanlagen 330.000,00 8,2% tionen
KG 430 Raumlufttechnische Anlagen 560.000,00 13,9% 0% 4
KG 440 Elektrische Anlagen 1.520.000,00 37,7% e
KG 450 Kommunikations-, sicherheits- und informationst. Anl. 280.000,00 6,9%
KG 460 Foérderanlagen 170.000,00 4,2%
KG 470 Nutzungsspezifische und verfahrenstechnische Anlagen 60.000,00 1,5% Bauwerk -
KG 480 Gebaude- und Anlagenautomation 370.000,00 9,2% Technische
KG 490 Sonstige MaRnahmen fiir technische Anlagen 80.000,00 2,0% Anlagen
Bauwerkskosten-BWK (KG 300 + KG 400) [75:250.000.00] [ 100,0%] [ 54,6% 15%
KG 500 AuBenanlagen und Freiflichen [2.040.000,00] I 13,4%)] 7,3% A““::g“"g
KG 540 Baukonstruktionen in AuRenanlagen 100.000,00 4,9% Kunstwerke
KG 550 Technische Anlagen in AuBenanlagen 500.000,00 24,5% 4%
KG 600 A tattung und K ke 1.090.000,00 7,1%) 3,9%|
KG 700 Baunebenkosten | 7.21 5.000,00| | 47,3%| | 25,9%
KG 700 Baunebenkosten ohne BVK 7.215.000,00 100,0%
KG 710 BVK (netto)
Sonstiges I 0,0% L AuRenanlag
en und
Gesamtbaukosten (GBK) 27.805.000,00) 182,3%| 100,0%| FFEif'iche"
Gesamtbaukosten ohne Abbruch, Altlast, Interim 26.283.000,00 172,3% 94,5% %
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Volizug der Baurichtlinien der Stadt Niirnberg (BRL)
hier: Planungs- und Kostendaten nach DIN 276/277 (Nr. 3.3 (4) BRL)

2 . KOSte nri C htwe rte alle Angaben in € Brutto
oo oo BeZL;rgo oo am H Bauwerk - Baukonstruktion H Bauwerk - Technische Anlagen
gm NUF gqm BGF cbm BRI Nutzeinheit 5.449,86
KG| lin EUR in EUR in EUR in EUR
Gesamtbaukosten 100-700 13.505,64 10.070,70 1.854,03 4.063,77
Gesamtbaukosten ohne Abbruch, Altlast, Interim 12.766,36 10.070,70 1.854,03
ErschlieRung (mit Abbruch, Altlast, UbergangsmaRn.) 200 1.073,46 800,44 147,36
ErschlieBung (ohne Abbruch, Altlast, Ubergangsmafn.) 334,18 249,19 45,88 459,63
Bauwerk - Baukonstruktion 300! 5.449,86 4.063,77 748,15 748,15
Bauwerk - Technische Anlagen 400 1.957,48 1.459,63 268,72
Bauwerkskosten 300+400 7.407,34 5.523,40 1.016,86
AuRenanlagen 500 990,88 738,87 136,03 pro pro pro progm
Ausstattung und Kunstwerke 600 529,44 394,79 72,68 am NUF am BGF cbm BRI Nutzeinhelt
Baunebenkosten 700 3.504,52 2.613,20 481,09 n EUR n EUR in EUR n EUR
3. Planungsdaten
%-Anteil an
a. Flache des Grundstiickes ingm GTU;E;USCKS FIEChena nteil Menge/BG F (%)
Bebaute Flache BF 1.756,38 32,2%
+ Unbebaute Flache UF + 3.695,00 67,8%
= Grundstlcksflache GSF = 5.451,38 100,0%
"Ist" "Soll" Abweichung Verkehrsflac
b.  Bauwerk nach Grundflichen in gm in gm in gm he Konstruktio
zuwendungsfihige Hauptnutzflache (nach Férdergeber) [ | [ | [ 0,00] 7% ns-
+ nicht forderfahige Flichen +| || || 0,00| Technikflach \ Grundflache
e
) Flach il Flach il Menge/NE 8%
ingm Menge/NUF (%) Menge/BGF (%)
= Nutzungsflache NUF = 2.058,77 74,6%
+ Technikflache TF + 210,77 10,2% 7,6%
+ Verkehrsflache VF + 185,14 9,0% 6,7%
= Netto-Grundflache NGF = 2.454,68 119,2% 88,9%
+ Konstruktions-Grundfliche KGF + 306,30| 14,9% 11,1%
= Brutto-Grundflache BGF = 2.760,98| 134,1%
in cbm BRI/NUF (m) BRI/BGF (m) BRI/NE
c.  Bauwerk nach Brutto-Rauminhalt BRI | 14.997,09] | 728 || 543 |
d.  Nutzungseinheiten Bezeichnung
(z.B. Arbeitsplatze, Schillerzahl etc.) NE
Anzahl NUF/NE (gm) BGF/NE (gm)
[ | [ | | | C—=—]
e.  Kompaktheit des Gebzud in gm ABRI
AuBenhiilifiiche | ] | - |
SUN/WL-BGU Projektleitung Tel.:
Nirnberg, den 20.02.2025 i.A. Katja Wenzel 74447
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Volizug der Baurichtlinien der Stadt Niirnberg (BRL)
hier: Planungs- und Kostendaten nach DIN 276/277 (Nr. 3.3 (4) BRL)

O BIC-Phase 2 - Projektkonkretisierung BAO
[0 BIC-Phase 3 — Planung LPH 2 =
BIC-Phase 3 — Planung LPH 3 zum Projekt Freeze Anhangergarage
O Nachtragsobjektplan F10
Bezeichnung des Vorhabens (Anschrift, Objektname, Projektname): MIP; MIP Nr.: enthaltener Bauaufgabe: energetischer Standard:
rekoSUN - Bauphase 2 MwSt-Satz: Neubau [0 Altbau: Teilsanierung [ KlimaPlus [ GEG
BA 0 - Anhdngergarage - F10 19,00 [ Erweiterung [ Altbau: Generalsanierung [JKlimaNeutral [
1 . | KOSte ndaten alle Angaben in € Brutto
in EUR in EUR %-Anteil an %-Anteil an Kostenanteil in %
30040 o Gesamibaukosten Kostenanteil in % der
KG 400 kost
KG 100 Grundstiick 0,0% Gesamtbaukosten
KG 200 Vorbereitende MaBnahmen 810.000,00 50,0% 17,5%)
Vorbereitende MaRn. ohne KG 212, 213, 240, 251, 252 204.000,00
KG 212 AbbruchmaBnahmen 560.000,00
KG 213 Altlastenbeseitigung 16.000,00
KG 240 AusgleichsmaRnahmen und -abgaben 30.000,00
KG 251 UbergangsmaRnahmen - Bauliche Mafn.
KG 251 UbergangsmaRnahmen - Organisatorische Mafn.
KG 300 Bauwerk - Baukonstruktionen | 1.300.000,00| | 80,2%| 28,2%
KG 310 Baugrube / Erdbau 150.000,00 11,5%
KG 320 Griindung, Unterbau 60.000,00 4,6%
KG 330 AuRenwande/Vertikale Baukonstruktionen, auen 500.000,00 38,5%
KG 340 Innenwande//Vertikale Baukonstruktionen, innen 10.000,00 0,8% Vorbereiten
KG 350 Decken/Horizontale Baukonstruktionen 10.000,00 0,8% Sonstiges Grundstiick de
KG360  Dacher 230.000,00 7.7% 0% \O% Maknahmen
KG 370 Infrastrukturanlagen 0,0% L%
KG 380 Baukonstruktive Einbauten 10.000,00 0,8% Baunebenko
KG 390 Sonstige MaRnahmen fiir Baukonstruktionen 330.000,00 25,4% -
KG 400 Bauwerk - Technische Anlagen | 320.000,00| | 19,8%)| | 6,9%) 26%
KG 410 Abwasser, Wasser, Gasanlagen 0,0%
KG 420 Warmeversorgungsanlagen 0,0%
KG 430 Raumlufttechnische Anlagen 0,0%
KG 440 Elektrische Anlagen 200.000,00 62,5%
KG 450 Kommunikations-, sicherheits- und informationst. Anl. 50.000,00 15,6%
KG 460 Foérderanlagen 0,0%
KG 470 Nutzungsspezifische und verfahrenstechnische Anlagen 0,0% Bauwerk -
KG 480 Gebaude- und Anlagenautomation 30.000,00 9,4% Ausstattung Technische
KG 490 Sonstige MaBnahmen fiir technische Anlagen 40.000,00 12,5% und Anlagen
Bauwerkskosten-BWK (KG 300 + KG 400) I 1.620. 000,00' I 100, O%I I 35,1% Kunstwerke 7%
1%
KG 500 AuBenanlagen und Freiflachen | 960.000,00| | 59,3%| 20,8% AuRenanlag
KG 540 Baukonstruktionen in AuRenanlagen 50.000,00 5,2% enund
KG 550 Technische Anlagen in AuBenanlagen 180.000,00 18,8% Freiflachen
KG 600 Ausstattung und K ke | 3o.ooo,oo| | 1,9%| | 0,6%) 21%
KG 700 Baunebenkosten 1.198.000,00 74,0% 25,9%
KG 700 Baunebenkosten ohne BVK 1.198.000,00 100,0%
KG 710 BVK (netto)
o
Gesamtbaukosten (GBK) 4.618.000,00 285,1%) 100,0%)|
Gesamtbaukosten ohne Abbruch, Altlast, Interim 4.012.000,00 247,7% 86,9%
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Volizug der Baurichtlinien der Stadt Niirnberg (BRL)

hier: Planungs- und Kostendaten nach DIN 276/277 (Nr. 3.3 (4) BRL)

2 . KOSte n ri C htwe rte alle Angaben in € Brutto

oro oo BeZL;rgo pro qm H Bauwerk - Baukonstruktion H Bauwerk - Technische Anlagen
qm NUF qm BGF cbm BRI Nutzeinheit 4.395,60
KG| [in EUR in EUR in EUR in EUR -
Gesamtbaukosten 100-700| | 15.614,54 12.104,53 2.396,99 3.407,51
Gesamtbaukosten ohne Abbruch, Altlast, Interim 13.565,51 12.104,53 2.396,99
ErschlieRung (mit Abbruch, Altlast, UbergangsmaRn.) 200| | 2.738,80 2.123,14 420,43
ErschlieBung (ohne Abbruch, Altlast, Ubergangsmalfn.) 689,77 534,72 105,89
Bauwerk - Baukonstruktion 300 4.395,60 3.407,51 674,77 674,77
Bauwerk - Technische Anlagen 400 1.081,99 838,77 166,10
Bauwerkskosten 300+400 5.477,60 4.246,28 840,87
AuRenanlagen 500| | 3.245,98 2.516,32 498,29 pro pro pro progm
Ausstattung und Kunstwerke 600| [ 101,44 78,63 15,57 am NUF am BGF cbm BRI Nutzeinheit
Baunebenkosten 700 [ 4.050,72 3.140,15 621,83 n EUR n EUR in EUR n EUR
3. Planungsdaten
%-Anteil an
a.  Fliche des Grundstiickes in gm Grufr;éd'z:]u:ks Flachenanteil Menge/BGF (%)
Bebaute Flache BF 381,50 16,7%
+ Unbebaute Flache UF + 1.900,00 83,3%
= Grundstlcksflache GSF = 2.281,50 100,0%
"Ist" "Soll" Abweichung Verk  Konstruktio
b. Bauwerk nach Grundflachen in gm in gm in gm ehrsf ns-
zuwendungsfahige Hauptnutzflache (nach Fordergeber) [ | [ | [ 0,00] lsch  Grundfliche
+ nicht férderfahige Flachen +| | [ | [ 0,00] Technikflach %
e
) Flach il Flach il Menge/NE 13%
ingm Menge/NUF (%) Menge/BGF (%)
= Nutzungsflache NUF = 295,75 77,5%
+ Technikflache TF + 50,48 17,1% 13,2%
+ Verkehrsflache VF + 0,00 0,0% 0,0%
= Netto-Grundfldche NGF = 346,23 117,1% 90,8%
+ Konstruktions-Grundfliche KGF + 35,28 11,9% 9,2%
= Brutto-Grundflache BGF = 381,51 129,0%
in cbm BRI/NUF (m) BRI/BGF (m) BRI/NE
c.  Bauwerk nach Brutto-Rauminhalt BRI | 1.926,58] | 6,51 | 505 ||
d.  Nutzungseinheiten Bezeichnung
(z.B. Arbeitsplatze, Schillerzahl etc.) NE
Anzahl NUF/NE (gm) BGF/NE (gm)
[ | [ | | | C—=—]
e.  Kompaktheit des Gebzud in gm ABRI
AuBenhiilifiiche | ] | - |
SUN/WL-BGU Projektleitung Tel.:
Nirnberg, den 19.02.2025 i.A. Katja Wenzel 74447
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Beschlussvorlage

SUN/011/2025
Beratung Datum Behandlung Ziel
Werkausschuss Stadtentwésserung und  27.03.2025  offentlich Beschluss

Umweltanalytik Nirnberg (SUN)

Betreff:

Klarwerk 1 — Schlammbehéalter M40
Erneuerung der Mittelspannungsschaltanlage und Niederspannungshauptverteilung
Objektplan

Anlagen:
Erlauterungsbericht

Entwurfsplanung Elektro

Objektplanung Betriebsgebaude

Plan Grundriss Betriebsgebaude

Plan Ansichten und Schnitte Betriebsgebaude
Plan Leerrohrtrasse Betriebsgebaude

Sachverhalt (kurz):

Die Mittelspannungsschaltanlage sowie Niederspannungshauptverteilung im Betriebsraum der
Schlammbehélter M40 stammen aus den Jahren 1995/1996 und haben ihre Nutzungsdauer
uberschritten.

Die Anlage entspricht in keinster Weise den Regeln der Technik und muss erneuert und auf
Grund der baulichen Situation in einem neuen Betriebsgebdude untergebracht werden.

In das Projekt soll ein zukunftsweisender Ausbau hinsichtlich Stromverbindung zum KW 2,
Photovoltaik und Ladestrukturen integriert werden.

Die Bauzeit ist von Mai 2025 bis September 2026 vorgesehen.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

[ Nein (— weiter bei?2.)
X Ja
[ ] Kosten noch nicht bekannt

[X] Kosten bekannt

Seite 1 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage SUN/011/2025

Gesamtkosten 4.025.000 € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fiir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv 4.025.000 € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/ll / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

X Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|Z| Nein Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(] Ja Technisches Vorhaben der Abwasserreinigung - ohne Auswirkungen auf
unterschiedliche Personengruppen. Durch die Mal3nahme sind keine Diversity-
Aspekte betroffen.

Seite 2 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage SUN/011/2025

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

[[] RA und DiP (verpfiichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[

Seite 3 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage SUN/011/2025

Beschlussvorschlag:

Der Werkausschuss SUN beschliel3t den Objektplan fur die MalBnahme "Klarwerk 1 —
Schlammbehélter M40: Modernisierung der elektrischen Anlagen. Erneuerung der
Mittelspannungsschaltanlage und Niederspannungshauptverteilung” vom 18.02.2025.

Die voraussichtlichen Kosten belaufen sich fiir die Arbeiten auf 4.025.000,00 Euro.
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Klarwerk 1 — M40: Modernisierung der elektrischen Anlagen
Erneuerung der Mittelspannungsschaltanlage und Niederspannungshauptverteilung

Erlauterungsbericht

1. Sachverhalt und geplantes Vorhaben

Die Mittelspannungsschaltanlage sowie Niederspannungshauptverteilung im Betriebsraum der
Schlammbenhélter M40 stammen aus den Jahren 1995/1996. Sie sind damit 30 Jahre alt und
haben ihre Nutzungsdauer bereits Uberschritten.

Beide Schaltanlagen sind in einem Raum angeordnet. Der Aufbau der Schaltanlagen (Beruh-
rungsschutz, Schutz vor Fehlbedienung, etc.) und die Anordnung der Druckentlastung der Mittel-
spannungsanlage entsprechen in keinster Weise den Regeln der Technik und mussen kurzfristig
in einen ordnungsgemafen Zustand versetzt werden.

Durch die Anordnung der beiden Anlagen in einem Raum erfolgt die Druckentlastung der Mittel-
spannungsanlage bei einem Kurzschluss in diesen Raum. Dies ist unzuléassig und kann durch
Schalthandlungen ausgeldst werden. Dies wirde ein hohes/tédliches Verletzungsrisiko fur im
Raum befindliche Beschaftigte nach sich ziehen und ist damit nicht tolerabel.

Ein Umbau oder eine Erweiterung des bestehenden Betriebsraums im M40 ist aus Platzgriinden
nicht, bzw. nur mit einem absolut unwirtschaftlichen Aufwand an Provisorien méglich.

Die neue Schaltanlage dient kiinftig auch als Ubergabepunkt fiir das 20 kV Netz um das Klarwerk
1 mit dem Klarwerk 2 zu verbinden. Damit besteht die Méglichkeit Stromuberkapazitaten des Klar-
werks 1 in das Klarwerk 2 zu leiten. Damit kdnnen in Zukunft Energiekosten gespart und die Anla-
gensicherheit durch einen Ringschluss erhéht werden.

Derzeit werden Uberkapazitaten mit einem niedrigen Vergitungssatz in das N-ERGIE-Netz ein-
gespeist, durch die dann mogliche interne Verbindung, wird die Stromabnahme aus dem offent-
lichen Netz im Klarwerk 2 entsprechend reduziert.

Im Hinblick auf den geplanten Ausbau einer PV-Anlage (Carports) und angedachten Ladesta-
tionen flr Elektrofahrzeuge (Pkw und Lkw) auf dem Regentiberlaufbecken bietet sich ein zen-
traler Standort an, der auch Reserven fir eine kiinfitge Umnutzung der Schlammbehélter im Rah-
men der Strukturplanung bietet.

Hierzu ist vorgesehen, im Bereich zwischen dem Regeniberlaufbecken und den Schlamm-
stapelbehdltern, ein neues Gebaude zu errichten. Dieses Gebaude wird in die vorhandene
Boschung integriert und in Betonbauweise mit Flachdach (Grindach mit extensiver Dachbe-
grinung) ausgefuhrt, die Abmessungen betragen ca. 14,5 x 9 m.

Eine der Herausforderungen ist die Integration in die Boschung und die naturschutzrechlichen
Belange.

Somit ist die Energieversorgung/Energieeinspeisung in alle Richtungen zentral gelegen. In dem
neuen Gebadude sollen neben zwei Traforaumen ein Mittelspannungsraum und ein Nieder-
spannungsraum vorgesehen werden.

Im Rahmen des Projekts ist auch der Anschluss an den bestehenden Kollektorgang enthalten-
Dieser liegt teilweise in einer Tiefenlage von 10 m, damit ist der Tiefbau fur die erforderlichen
Leitungstrassen relativ aufwendig.

Mit dem Projekt verbunden ist die zukunftsweisende Schaffung der notwendigen Infrastruktur auf
dem Gelande fur den Anschluss der Photovoltaikanlage sowie notwendiger Ladestrukturen fur
Dienstfahrzeuge.

Die ausfuhrliche Beschreibung des Gewerks Elektro kann der Entwurfsplanung des Biiros INP
Deutschland vom 24.11.2024 entnommen werden, die Details fir das Gewerk Bau dem
Erlauterungsbericht des Fachplaner Architekt Gerhard Meier vom 17.12.2025.

2. Kosten

Seite 1 von 2
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1. Planungskosten technische Ausristung / Gebaude 240.000,00 Euro
2. Elektrotechnik (Schaltanlagen / Elektroinstallation) 1.155.000,00 Euro
3. Neubau Betriebsgebaude 1.904.000,00 Euro
4. Nebenkosten, ca. 10% 330.000,00 Euro
5. Eigenleistung, ca. 12% 396.000,00 Euro

Summe 4.025.000,00 Euro

3. Kostenanschlag

Der Kostenanschlag ergibt sich wie folgt und wurde im Projektmodul angelegt:

Auftrags- , Einh. Preis Gesamtpreis
nummer Beschreibung Menge [EUR] [EUR]
ATI-006161 Planung ELT und Gebaude 1 240.000,00 240.000,00
ATI-006165 | Gebaude, Ingenieurbauwerk, Wege 1 1.904.000,00 1.904.000,00
ATI-006163 Mittel- und Niederspannungsanlagen 1 1.155.000,00 1.550.000,00
ATI-006159 Nebenkosten 1 330.000,00 330.000,00
ATI-006158 Eigenleistung 3300 120,00 396.000,00
Objektplansumme 4.029.000,00
4. Daten der MaBhahme
Projektnummer: 1185.015
Geplante Bauzeit: Mai 2025 bis September 2026
Kostenanschlagssumme: 4.029.000,00 Euro
Geplante Finanzierung: (siehe nachfolgende Tabelle)
Jahr Erwarteter Mittelbedarf
2025 1.029.000,00 Euro
2026 3.000.000,00 Euro
Gesamt 4.029.000,00 Euro

Nurnberg, 18.02.2025
Stadtentwasserung und
Umweltanalytik Nurnberg
Abwasserreinigung - Elektrotechnik
LA,

gez. Hauenstein (20298)
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1. Aufgabenstellung

Planung der elektrotechnischen Anlagen des neu zu errichtenden Betriebsgebaudes L41.

In dem neu errichteten Gebaude werden 2 neue Trafos, eine Mittelspannungsschaltanlage
und eine Niederspannungshauptverteilung neu aufgebaut. An diese Schaltanlage werden die
Anlagen des Bereichs M4 zu Spannungsversorgung angeschlossen. Die Anlage wird so aus-
gelegt das eine zukiinftige PV-Anlage im Bereich 14 RUB angebunden werden kann.

Die im Zuge eines anderen Projekts geplanten Kfz-Ladepunkte werden Uber die bestehende
Unterverteilung Garage versorgt, welche ebenfalls an die neue NSHV angeschlossen wird.

Die Mittelspannungsschaltanlage sowie Niederspannungshauptverteilung im Betriebsge-
baude M40 stammen aus den Jahren 1995 /1996. Beide Schaltanlagen Mittelspannungs-
schaltanlage und Niederspannungsschaltanlage sind in einem Raum aufgestellt. Der Aufbau
der Schaltanlagen (Berihrungsschutz, Fehlbedienung, etc..) sowie die Tatsache, dass beide
Anlagen in einem Raum aufgestellt sind, erfordern ein dringendes Handeln. Die Druckentlas-
tung der Mittelspannungsanlage bei einem Kurzschluss (mdglich bei Schalthandlungen) erfolgt
in den Raum!

Einen Umbau oder eine Erweiterung im bestehenden Gebaude (M40) ist aus Platzgriinden
nicht, bzw. nur mit einem enormen Aufwand an Provisorien mdglich, was nicht im Verhéltnis
zu einem Neubau steht!

Hierzu ist vorgesehen im Bereich zwischen dem Regenlberlaufbecken und den Schlammsta-
pelbehéltern ein neues Gebaude zu errichten. Somit ist die Energieversorgung / Energieein-
speisung in alle Richtungen zentral gelegen. die Errichtung des Gebaudes ist nicht Teil dieser
MalRnahme und parallel durchgefihrt.

Im neuen Gebaude sollen neben zwei Trafordumen ein Mittelspannungsraum und ein Nieder-
spannungsraum vorgesehen werden. Hier werden die neuen Trafos, Mittelspannungsanlage
Niederspannungshauptverteilung errichtet.

Im Hinblick auf einen mdglichen Ausbau einer PV- Anlage (Carports) und angedachten La-
destationen fir Elektroautos auf dem Regeniberlaufbecken ist dies bei der Realisierung der
Schaltanlagen zu bertcksichtigen.

Die Montage und Inbetriebnahme der Anlagen muss wahrend des laufenden Klarwerksbe-
triebs in mehreren Abschnitten erfolgen. Ein entsprechend héherer Koordinations- und Ab-
stimmungsbedarf zu den Schnittstellen des Betriebes ist daher unabdinglich. Erst nachdem
ein Anlagenteil in Betrieb ist, kann mit dem nachsten begonnen werden.

Das vorhandene Kabel- und Leitungssystem (TN-C, TN-C-S) zu den Unterverteilungen ist
komplett auszutauschen, bzw. zu erweitern. Der zentrale Erdungspunkt wird in der Nieder-
spannungshauptverteilung errichtet.

Vorhandene Kabelverlegsysteme sind weiterhin zu nutzen. Ebenso weitestgehend die bereits
vorhandenen Kabelwege.

el Erlauterungsbericht Projekt: - PB 13364 KW1-M4 MSSA und NSHV
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2. Bestandsanlage

Die zu erneuernde Bestandsanlage ist im alten Betriebsgebaude M40 untergebracht. Sie be-
steht aus der Mittelspannungsanlage G1M1000 im Raum M40EO0Q9, zwei Trockentrafos zu je
1000 kVA und der NSHV G1N1100. Die Einbindung in das 20kV-Netz des Klarwerks 1 erfolgt
je nach Schaltzustand des Netzes Uber die Kabel W180 oder W181.

Die NSHV versorgt verschiedene Unterverteilungen in den Bauteilen M40, M41, M42 und M43,
einschlieB3lich der vorhandenen USV-Anlage.

3. Planungsumfang

Der Planungsumfang Elektrotechnik umfasst:

- MS-Schaltanlage;

- Verteiltransformatoren;

- NS-Haupverteilung;

- MS- und NS-Verkabelung (ohne Leerrohrtrassen),

- AuRerer Blitzschutz und Erdung (Erdung als Zuarbeit fir das Gewerk Bau)
- Rickbauten Bestandsanlagen

3.1. Mittelspannungs-Hauptverteilung

Geplant wird eine dreiteilige gekuppelte 20kV-Mittelspannungsanlage mit zwei Ringfeldern,
einem Abgang zum Klarwerk 2, zwei Trafoabgangen, zwei Kupplungen, zwei Hochfiihrungen.
Diese wird die alte MS-Anlage G1M1000 im Gebaude M40 ersetzen.

Errichtet wird eine luftisolierte 24kV-Anlage mit Einfach-Sammelschienensystem, besttickt mit
Leistungsschaltern, elektronischen Schutzgeraten, Netzanalysatoren und Strom- und Span-
nungsmessungen. Elektrische Betriebsdaten (auszugsweise):

Bemessungsspannung: 24 kV
Bemessungs-Kurzzeitstrom 3s: 25 kA
Bemessungsstrom Sammelschiene: 1250 A
Bemessungsstrom Ringabzweige: 1250 A
Bemessungsstrom Trafoabzweige: 630 A

Die 24kV-Schaltanlage wird mit einem durchgehenden Druckentlastungskanal mit Ausleitung
nach vorne bestickt. Die Aufstellung erfolgt im MS-Raum des Gebaudes.

Die gewiinschte Bestiickung der Kabelfelder mit Vierkern-Stromwandlern und Vierwicklungs-
Spannungswandlern ist noch in Prifung auf technische Ausfihrbarkeit.
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3.2. Mittelspannungsverkabelung

Die bestehenden MS-Ringverbindungen W180 und W181 zum Geb&ude M40 werden zuriick-
zogen und zum neuen Gebaude L41 umverlegt werden. Soweit mdglich, sollen die vorhande-
nen Kabelwege im Kollektorgang benutzt bzw. erweitert werden. Die Anbindung des neuen
Gebaudes bis zum Kollektorgang erfolgt mittels bauseitig erstellten Leerrohrtrassen. Die zu-
kunftig geplante Verbindung zwischen KW1 und KW2 wird in diesem Projekt noch nicht reali-
siert. Angaben zum Leerrohrbedarf einschlief3lich des kiinftigen Bedarfs mit erhdhter Leistung
und Anbindung des KLW2 wurden dem Architekten mitgeteilt.

Die beiden Kabelsysteme werden vom Geb&aude M40 bis zum Kollektorabschnitt M49U315
zurtickgezogen und Uber die Abschnitte M49U317-U318 und in Leerrohren weiter zum neuen
Gebaude L41 umverlegt.

Die 24kV-Verkabelung der Transformatoren erfolgt Giber Kabeltrassen im Doppelboden. Hierzu
werden Hangestiele stehend am Betonboden in der Achse der Doppelbodenstiitzen ange-
schraubt, so dass je nach Bedarf beidseitig der Stiele Ausleger mit Kabelrinnen bis zu 500mm
breit angebracht werden kénnen.

3.3. Transformatoren

Geplant werden zwei 20/0,4 kV-Transformatoren mit je 1000kVA in der Ausfihrung als Tro-
ckentransformatoren mit reduzierten Verlusten nach Oko-Design-Verordnung.

Elektrische Betriebsdaten (auszugsweise)
Bemessungsleistung: 1000 kVA
Bemessungsspannung OS: 20 kV
Bemessungsspannung US: 0,4 kV
Bemessungs-KS-Spannung: 6 %

PO: <=1395W; Pk120: <=9000W

Die Transformatoren werden in je einem ins Geb&ude integrierten Traforaum installiert. Zur
oberspannungsseitigen Erdung der spannungsfrei geschalteten Transformatoren werden drei-
polige 24kV-Erdungsschalter in den Trafordumen montiert und angeschlossen.

3.4. Niederspannungshauptverteilung

Geplant wird eine bauartgeprifte 0,4 kV-NSHV fir den Betrieb mit zwei parallel geschalteten
Trafos. Die NSHV ersetzt die alte NSHV G1N1100 im Geb&ude M40.

Als Abgange kommen waagerecht eingebaute Lasttrennschalter mit Sicherungen der Grol3en
NHOO bis NH3 zum Einsatz. Die Abgénge werden mit Messungen und pro Abgangsfeld mit
Differenzstromiiberwachungen ausgestattet. In jedem Schaltfeld mit (Kabel-)Verbindungen zu
auRerhalb des Gebaudes befindlichen Unterverteilungen wird ein Uberspannungsschutzgerat
der Klassen I+11+11l vorgesehen.

Die NSHV wird mit Reserve-Abgang und Reserve-Messung fir den moglichen Anschluss einer
Kompensationsanlage geplant.
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Als Netzform kommt ein TNS-Netz mit Mehrfacheinspeisung und zentralem Erdungspunkt
(ZEP) zur Ausfihrung.

Geplant wird weiter ein Leistungsschalterfeld als Einspeisefeld flr die kinftig vorgesehene
Errichtung einer PV-Anlage. Die Leistungsschaltergrof3e und die Bestlickung mit Netzschutz-
geraten werden noch geklart.

Fur die kinftig geplanten Ladestationen PKW wird ein Abgang zur Unterverteilung Garage.
Fur zwei LKW-Ladestationen werden zwei Einzelabgéange geplant.

Elektrische Betriebsdaten (auszugsweise)
Bemessungsstrom le HSS: 2880 A
Bemessungsstrom le FVS: 2000 A
Bemessungs-KS-Strom lcw: >50 kA / 1s
Querschnitt N/PEN-Leiter: 100 %
Kabelanschlisse: unten bzw. rechts

3.5. Niederspannungsverkabelung

Die Verkabelung der Trafoeinspeisungen erfolgt mittels Einleiterkabel. Der grofdte zu verle-
gende Querschnitt soll bei NS-Kabeln 240 mm? nicht Uberschreiten. Die Zuleitungen werden
von den Traforaumen im Doppelboden des NS-Raums verlegt.

Die Neuverkabelung zu den Bestandsanlagen erfolgt im Finfleitersystem. In den Bestands-
Unterverteilungen sind die Briicken zwischen N und PE zu entfernen, beziehungsweise neue
N-Schienen bauseits zu montieren.

Bis zu einem Querschnitt von 95 mm?2 / Phase werden Mehrleiterkabel verlegt, bei groReren
Querschnitten werden Einleiterkabel

Die Kabelverlegung erfolgt in den Gebauden und in den Kollektorgdngen auf Kabelrinnen, im
Bereich zwischen Gebaude und Kollektorgangen sowie zu der Unterverteilung Garage und
den LKW-Ladeplatzen in bauseits erstellten Leerrohrtrassen. Der Bedarf an Leerrohren zur
Anbindung der Ladestationen und der kiinftigen PV-Anlage wurde dem Architekten mitgeteilt.

Die Verkabelung zu den Bestandsanlagen M40... wurde in LPH2 auf Basis der bisherigen
Abgangsgrofien geplant. In der LPH3 erfolgte die Anpassung an aktuelle Bedarfsdaten der
Bestandsanlagen.

Die Bestandskabel (Vierleitersysteme) im Gebaude M40 und zu den Unterverteilungen in M41
bis M43 werden zuriickgezogen und entsorgt.

3.6. AuRerer Blitzschutz und Erdung

Das neue Gebaude L41 wird mit einer Blitzschutzanlage der Blitzschutzklasse 11l mit Fangein-
richtung Masche mit finf Fangspitzen und finf Ableitungen errichtet. Als Material fur die Fang-
und Ableitungen kommt Cu-Draht Rd 8 zum Einsatz. Die Anbindung an den Maschenerder
erfolgt mittels Anschlussfahnen aus Cu. Die Ableitungen werden zusétzlich Uber einen ober-
flachennahen Steuererder zum Zweck des Potenzialausgleichs miteinander verbunden.
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Die Erdungsanlage wird entsprechend der BSK Il unter zusatzlicher Beachtung der Anforde-
rungen der DIN EN 50522 (VDE 010-2) geplant, da im Geb&aude Anlagen mit Wechselspan-
nungen gréRer 1 kV errichtet werden. Beriicksichtigt wird hierbei insbesondere die Stromtrag-
fahigkeit der Erdungsleitungen und der Erder.

Fiar den Schutz gegen zu hohe Beriihrungsspannungen kann generell davon ausgegangen
werden, dass ein globales Erdungsnetz vorliegt (vielfache Verbindungen mit Erdungsanlagen
in Mxx und Garagenbereich Uber PE- und PA-Leiter).

Ausgehend von einem Doppelerdschlussstrom lkee von 12 kA (nach Angaben des Netzbetrei-
bers in der entsprechenden TAB und ohne Reduzierung wg. Vermaschung), ergibt sich fur
eine Fehlerabschaltung nach 1s, gemaR VDE 0101-2 ein Querschnittsbedarf von ca. 62mm2.

Die Annahme der Fehlerdauer von 1s wurde nach Angaben der Hersteller von Erdungsmate-
rial vorgenommen.

Verlegt wird ein Ringerder aus Cu-Seil 70 mm2 mit einer Maschenweite <=10m unterhalb der
Sauberkeitsschicht sowie ein Funktions-Potenzialausgleichsleiter aus V4A Rd 10 in der Bo-
denplatte. Der Funktions-PA-Leiter wird mittels sechs Anschlussfahnen aus der Bodenplatte
herausgefihrt und an den Ringerder angeschlossen.

Die Anbindung des Ringerders an die Haupterdungsschiene im NS-Raum erfolgt tGber zwei
Erdungsfestpunkte parallel (wg. Strombelastbarkeit) mittels Cu-Seil 70mma2. In jedem Raum
wird eine PA-Schiene installiert und jeweils mittels Cu-Seil 70mm?2 an die HES sternférmig
angeschlossen.

3.7. Betriebsmitteltypen zur Kostenberechnung

MS-Leistungsschalter:
- Fabrikat ABB, Typ VD4

MS-Schutzgerate:
- Fabrikat ABB, Typ REX 640

MS-Netzqualitatsrekorder:
- Fabrikat Siemens, Typ Q200

NS-Leistungsschalter ab 630A:
- Fabrikat: ABB, Typ: Emax2 Ekip Hi-Touch LSI / (G)

Messanzeiger:
- Fabrikat: Siemens, Typ: PAC3220/PAC4220 mit Modbus-TCP

Schaltnetzteile:
- Fabrikat: Phoenix, Typ: Quint-PS/ AC/24DC/5(bzw. 10...20) A, je nach Leistungsbedarf

Feldbus-Komponenten:
- Fabrikat: WAGO, Serie 750
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Lasttrennschalter mit Sicherungen (Leistenform):

- Fabrikat: Jean Mdller, Typ: SasilPlus inkl. 3-poligem Wandlersatz, Stellungsmeldung
und Sicherungsuberwachung

Differenzstrom-Uberwachung:

- Fabrikat: Bender, Typ: RCMS410 inkl. Spannungsversorgung und Montagezubehor
Wandler: CTUB102+CTBCxx je nach Kabeldurchmesser

4. Kostenberechnung Elektrotechnik

Die Kostenberechnung nach Aufgabenstellung beinhaltet die Errichtung der Trafostation mit
MSSA, der NSHV, der Trafos, der Blitzschutzanlage und die Erneuerung der NS-Kabel fur die
bestandsanlagen in M4xx.

Anmerkung: die besprochene Leistungsreduzierung der Bestandsanlagen M40 bis M43
wurde in LPH 3 in die Plane eingearbeitet und bei der Kostenberechnung bericksichtigt.

5. Anlagen zum Erl.-Bericht
1. Ubersichtsplan Trafostation L41 1 Seite
2. Aufstellplan Schaltanlagen L41 1 Seite
3. Grundriss / Ansicht Blitzschutz L41 1 Seite
4. Simaris Design Betriebsarten L41 (ohne KLW 2) 4 Seiten
5. Simaris Design Netzplan L41 (ohne KLW 2) 1 Seite
6. Liste Kurzschlussstrome L41 (ohne KLW 2) 1 Seite
7. Liste E-Verbraucher- und Leistungskabel L41 1 Seite
8. Liste Leistungskabel in Rohr 1 Seite
9. Skizze Kabeltrassen L41 1 Seite

10. Liste Kostenberechnung L41 als Kurz-LV (wird nachgereicht) 5 Seiten

Nurnberg, den 28.11.2024
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Objektbeschreibung und Erlauterungsbericht
zum Neubau Betriebsgebaude L 41

Vorbemerkung:

Das neue Betriebs/Schaltgebaude L 41 soll die vorhandene Schaltanlage M 40
ersetzen. An das neue Betriebsgebaude werden auch Leerrohre vom Parkdeck des
Regeniberlaufbeckens fir eine zukinftig geplante PV-Anlage angebunden. Zwischen
den bestehenden Kollektor und dem Betriebsgebaude L 41 werden ebenfalls Leerrohre,
welche mit Elektro-, und Steuerleitungen belegt werden, angeordnet.

Die Baumalinahme ist in drei Teilbereiche aufgeteilt. Der Teilbereich 1 (Gebaude und
Innenrdume) umfasst das Betriebsgebaude ab GOK, der Teilbereich 2
(Ingenieurbauwerke bzw. Tiefbauarbeiten) umfasst das Unterflurgeschoss des
Betriebsgebaudes, sowie das Erstellen der Rohrverbindungen zwischen Kollektor und
Betriebsgebaude, sowie zwischen Regenuberlaufbecken und Betriebsgebaude. Hier
sind auch die notwendigen Erdarbeiten (Verbau und Abboschungen) enthalten. Der
Teilbereich 3 umfasst die Herstellung eines dreiseitig umlaufenden asphaltierten
Betriebsweges, sowie die Wiederherstellung der Stral3en und Wege, die im Zuge der
Rohrverlegung geoffnet werden miissen. Der besseren Lesbarkeit und Ubersichtlichkeit
wegen, werden die drei Teilbereiche in der Objektbeschreibung und im
Erlauterungsbericht zusammengefasst.

Objektbeschreibung zur Entwurfsplanung Neubau
Betriebsgebaude L 41:

1. Anforderungen und Ziele des Bauprojektes

Die Anforderungen an das Bauprojekt bestehen aus der Errichtung eines neuen
Betriebs/Schaltgeb&udes sowie der Schaffung von Verbindungsrohren (Leerrohre)
zwischen dem neuen Geb&ude und einem bestehenden Kollektorgang. Darlber hinaus
sollen Leitungstrassen fur die spatere Belegung mit Elektrokabeln zwischen
Betriebsgebaude und Regeniberlaufbecken hergestellt werden. Ziel ist ein gut
gestaltetes Betriebsgeb&ude mit einer funktionell ausgestatteten Technik.

2. Nutzung des Geb&audes

Im Betriebsgebaude wird die elektrische Energie aus dem Mittelspannungsnetz mit
einer elektrischen Spannung von 20 kV auf die in Niederspannungsnetzen (Ortsnetzen)
verwendeten 0,4 KV zur Versorgung von Teilbereichen des dstlichen
Klarwerksbereiches transformiert (umgewandelt).
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3. GrélRe und Standort des Betriebsgebaudes

Das geplante Geb&aude ist 14,36 Meter lang und 8,98 Meter breit.

Die Hohe des Gebéaudes Uber GOK betragt ca. 5,19 m, wobei diese Hohe die Hohe
einschliel3lich der als Absturzsicherung des Flachdaches ausgebildeten Briistung
angibt. Das Gebaude ist nur dreiseitig freistehend, die vierte Seite grenzt direkt an die
Erdbdschung des Schlammbehélters B 20 an. Von hier aus kann das begrinte
Flachdach auch begangen werden.

Der Standort des Gebaudes liegt geeignet flr die notwendigen Leitungsanschliisse
westlich des im Areal M4 befindlichen Behalters B 20 im Bereich der bestehenden
Erdbdschung. Von dieser zentralen Lage aus kbnnen die notwendigen Elektroleitungen
zum Kollektor sowie zum Regeniberlaufbecken angeschlossen werden.

4 Vorgesehene Materialien

Das Betriebsgeb&ude wird komplett in Betonbauweise ausgefiihrt. Bodenplatte, Wande
und die Decke werden in Ortbeton ausgefiuhrt, die dreiseitig umlaufende Aul3enschale
in Sichtbetonqualitat aus Betonfertigteilen. Die Dammung unter der Bodenplatte wird mit
Glasschaumschotter hergestellt, die Dammung der Flachdachdecke und der im Bereich
der Boschung liegenden dstlichen AuRenwand erfolgt mit Glasschaumdammplatten. Die
Dammung zwischen den Betonfertigteilplatten und den AuRenwanden wird aus
Mineralfaserdammplatten hergestellt. Das Flachdach wird bituminés mit wurzelfesten
Dichtungsbahnen abgedichtet und erhalt ein Grindach mit extensiver Dachbegriinung.
Die Turen werden aus verzinkten und lackierten Stahlprofilen hergestellt, ebenso das
Vordach an der westlichen Langsseite des Geb&audes.

Die Verrohrung der Elektroleitungen zwischen Kollektor und Betriebsgebaude erfolgt
mittels Kunststoffrohren in Rollenware. Die Verrohrung zwischen Regenuberlaufbecken
und Gebaude erfolgt teilweise ebenfalls mit Kunststoffrohren, teilweise mit
Betonfertigteilkanalen.

Die Boschungssicherung erfolgt mit Gabionen.

Um das Gebaude wird ein dreiseitiger asphaltierter Betriebsweg fur notwendige
Wartungsarbeiten angelegt.

5.Technische Anlagen im Geb&aude
Das Betriebsgebaude enthélt die Primartechnik. Diese besteht aus zwei

Leistungstransformatoren einer Mittelspannungsschaltanlage sowie einer
Niederspannungshauptverteilung.
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Erlauterungsbericht zur Entwurfsplanung zum Neubau

Betriebsgebéaude L 41

Der Erlauterungsbericht in der Gliederungssystematik der DIN 276 enthalt Angaben,
Uber Arbeiten, Baukonstruktionen, sowie soweit erforderlich tlber Materialen,
Technische Ausristung und Ausbaustandards, welche nicht oder nicht unmittelbar aus
den Zeichnungen abzulesen sind, aber trotzdem notwendig werden und ausgefuhrt
werden mussen.

Daruber hinaus werden Auswirkungen der Baumafl3nahme auf den Naturhaushalt und
das Landschaftsbild aufgezeigt, sowie Mal3hahmen, die diese Eingriffe ertraglicher
machen bzw. Vermeidungs-, Ausgleichs-, und/ oder Ersatzmalinahmen dargelegt.

Kostengruppe 100: Grundstiick

Hier fallen nur Kosten flr Vermessungsgebihren und die notwendige
Baugrunduntersuchung an. Die Summen sind in der Kostenberechnung nach DIN 276
enthalten.

Kostengruppe 200: Herrichten und ErschlieRen (Vorbereitende Malinahmen)

Die vorhandene Bdschung zwischen dem neuen Betriebsgebaude und dem Kollektor
bzw. dem Schlammbehélter B 20 muss zur Durchfihrung der Mal3nahmen gerodet
werden.

Baume im Baufeldbereich mussen gefallt werden. Der Mutterboden ist abzutragen und
auf dem Grundstuick fir die spatere Wiederverwendung zwischenzulagern. Zwischen
Kollektor und Betriebsgebaude bzw. zwischen Betriebsgebaude und Parkplatz
Regeniberlaufbecken sind Leerrohre aus Kunststoff bzw. tlw. Kabelkanéle aus
Stahlbetonfertigteilen zu verlegen. Diese sind fir die Installation von Elektrokabeln und
Steuerleitungen bzw. zum Nachristen elektrischer Leitungen fur die Zukunft bei Bedarf
ausgelegt. Nach Erstellen des Betriebsgeb&udes und Wiederherstellung der Béschung
ist diese nach Bestand bzw. im Bereich des Gebaudes nach Plan Dachaufsicht zu
profilieren.

Kostengruppe 300: Bauwerk (Baukonstruktionen)

Neben dem bereits in der Objektbeschreibung aufgefiihrten und beschriebenen
Betriebsgebaude L 41 sind hier die umfangreichen Erdbewegungen sowie der
notwendige Verbau zu nennen. So muss zum Anschluss der Leerrohre an den
Kollektorgang eine Tiefe von ca. 5 Metern auf der Ebene des Betriebsgebaudes und
Uber 10 Meter Tiefe im Bereich der vorhandenen Béschung erreicht werden. Der
Verbau muss aufgrund der grof3en Tiefe in Teilbereichen abgestuft als zweistufiger
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Verbau ausgefuhrt werden. Das Aushubmaterial muss geférdert und bis zum
Wiedereinbau auf dem Gelédnde zwischengelagert werden. Neben den Erdarbeiten im
Bereich des geplanten Verbaus sind auch Erdarbeiten fur das Abbdschen (Erstellen
einer flacheren Neigung als temporare SchutzmalRnahme fur die Bauarbeiten) zwischen
Betriebsgebaude L 41 und Schlammbehélter B 20, die Baugrube fur das
Betriebsgebaude sowie fur die Graben fir die Leitungsverbindung zwischen Parkplatz
und Betriebsgeb&ude erforderlich. Auch hier ist der Aushub zwischenzulagern und nach
Abschluss der Arbeiten wiedereinzubauen. Uberschiissiges oder belastetes Material ist
zu entsorgen. In den Kosten fur die Erdarbeiten ist auch die Wiederherstellung des
Gelandes, die Kosten fur das lagenweise Verflllen und Verdichten enthalten.

Auswirkungen der Baumalinahme auf den Naturhaushalt und das Landschaftsbild:
Durch das teilweise Hineinschieben des Betriebsgebaudes in den Bereich der
vorhandenen Béschung und der parallelen Anordnung des Gebaudes zur westlich vom
Behalter B 20 vorhandenen Zaunanlage kann auf eine Uberbauung des westlich der
Zaunanlage ausgewiesenen Schutzgebietes ,Stadtbiotop” verzichtet werden. Durch die
Begrunung des Gebaudes und den Anschluss des Grindaches an die vorhandene bzw.
neu profilierte Béschungsausbildung kann das anfallende Regenwasser tber eine neu
geschaffene Sickermulde im Bereich der Béschung versickert werden. Das
Oberflachenwasser der fir Wartungszwecke notwendigen, das Gebaude dreiseitig
umlaufenden 4 Meter breiten Asphaltflache wird Uber Sickermulden ebenfalls versickert.
Der Naturhaushalt/Wasser wird durch die Baumalinahme daher nicht beeintrachtigt.
Durch die Einbindung des Geb&udes in die Hangb6schung und die Wiederherstellung
der Bepflanzung dieser Boschung sowie durch die anschlielBenden bepflanzten
Gelandemodellierungen ist keine Beeintrachtigung des Landschaftsbildes zu erkennen.
Daruber hinaus enthélt das Geb&ude keine AufenthaltsrAume und keine Fenster und ist
in einer massiven Bauweise aus Beton erstellt. Durch die umlaufenden
Gelandemodellierungen ist das Gebaude aul3erhalb des Betriebsgelandes nicht zu
erkennen.

Naturschutzrechtliche Vermeidungs-,Ausgleichs-, und/-oder Ersatzmalinahmen

Die vorgesehenen Vermeidungsmalinahmen bei der Durchflihrung der Baumafl3nahme
dienen dem unmittelbaren Schutz vor temporaren Gefahrdungen wahrend der
Bauausfiuhrung. Zur Vermeidung von Beeintrachtigungen von Biotopen im Nahbereich
des Eingriffs, bzw. Biotope mit Funktion als Habitat fiir planungsrelevante Tierarten
wurden in Absprache mit der im Jahr 2023 fur die naturschutzfachliche Kartierung der
Flache des Klarwerkes beauftragten Fa. Anuva (Fr. Weinert) folgende MalRnahmen
getroffen.

a: Die Rodung der Gehdélze und der Straucher zur Baufeldfreimachung findet auf3erhalb
der Brut- und Wochenstubenzeit der Brutvogel und Fledermause statt, d. h.im Zeitraum
von 01. Oktober bis 28. Februar
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b: Auf nachtliche Bauarbeiten wird grundsatzlich verzichtet. Dies vermeidet Stérungen
von nachtaktiven Tieren wie Fledermausen.

c. Schutz von verbleibenden Baumen im Nahbereich des Baufeldes vor Beschadigung
oder Bodenverdichtung durch Grof3gerate mittels Baumschutzzaun.

d. Wurzelschutzvorhang zum Schutz der Baumwurzeln bei einem verbleibenden Baum
im Bdschungsbereich.

Als Ausgleich fur den versiegelten Wartungsweg um das Gebaude wird die neu zu
erstellende Bdschungssicherung mittels Gabionen ausgefiihrt. Durch die vielen
HohlrAume zwischen den Steinen schaffen die Gabionen zusatzlichen wertvollen
Lebensraum fur Kleinlebewesen wie Insekten und Reptilien. Als Ersatzmal3hahme ist
die Wiederherstellung der gerodeten Baume und Bische der Boschungsbepflanzung in
Form einer Ersatzbepflanzung vorgesehen. Hinweis: Die vorhandene Béschung wurde
erst 1997 angelegt und bepflanzt.

Kostengruppe 400: Bauwerk (Technische Anlagen)

Hier sind in der Kostenberechnung nur die Kosten enthalten, die in einem direkten
Zusammenhang mit dem Gebaude bestehen. Hierzu gehoéren die Luftungsblenden an
den Aulienwénden und den Tiren des Gebaudes, die Erdungsanlage des Gebaudes
einschlief3lich der hierfur notwendigen Blitzschutzarbeiten, zwei Klimagerate
(Splitgerate) sowie in geringem Umfang die Elektroinstallation fiir das Gebaude, welche
in Eigenleistung durch den Bauherrn erfolgt.

Die Kosten fur die Transformatoren, die Mittel-, und Niederspannungsanlagen sowie die
Elektro und Steuerleitungen zwischen Kollektor und Betriebsgebaude bzw. zwischen
Parkplatz Regenuberlaufbecken und Betriebsgeb&dude werden gesondert durch das
hierflr beauftragte Ingenieurbiiro ermittelt und sind hier nicht Gegenstand der
Berechnung.

Kostengruppe 500: (Au3enanlagen und Freiflachen)

In der Kostengruppe 500 ist die Erstellung der bituminésen Wartungswege
einschlief3lich der Randeinfassungen sowie die Wiederherstellung der Zaunanlage und
der Verkehrswege enthalten. Aul3erdem ist hier die Béschungssicherung mittels
Gabionen, die Ersatzpflanzung von Baumen und BlUschen enthalten sowie die Ansaat
von Rasenflachen in geringem Umfang

Kostengruppe 600: (Ausstattung und Kunstwerke)
Fur die Kostengruppe 600 fallen keine Arbeiten/Kosten an.

Kostengruppe 700: (Baunebenkosten)
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In der Kostenberechnung ist fur die Bauherrenaufgaben ein Kostenansatz fur die
notwendige Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination enthalten. Fr die
Objektplanung ist das Architektenhonorar in der Kostenberechnung enthalten. Fir die
Tragwerksplanung ist ein Ansatz (Schatzung) fir die notwendige Statik des
Betriebsgebaudes sowie eine Verbau-Statik enthalten. Ebenso ist fur die technische
Ausristung des Gebaudes (Eigenleistung des Bauherren) ein Kostenansatz
veranschlagt.

Kostengruppe 800: (Finanzierung)

Soweit hier Kosten anfallen sollten, sind diese durch den Bauherren zu ermitteln und
einzustellen. Von der Architektenseite her kdnnen hierzu keine Angaben gemacht
werden.

Zusammenfassung, Erlautern und Dokumentation der Ergebnisse

Mit der Errichtung des Betriebsgebaudes L 41 wird ein gut gestaltetes Gebaude an
zentraler Stelle in eine vorhandene Boéschung eingebunden. Das neue Gebaude
Ubernimmt die Funktionen der bisherigen Schaltanlage M 40 sowie dartber hinaus
zukiinftig (nach Erstellen der geplanten Uberdachung des Parkplatzes auf dem
Regenrlickhaltebecken mit Solarpanelen) die Nutzung des erzeugten Stroms fir den
Eigenbedarf bzw. fur die Einspeisung ins Netz.

Durch das Einschieben des Gebaudes in die vorhandene Bdschung kann eine
Uberbauung von Teilbereichen der als Stadtbiotop gekennzeichneten Flache westlich
der Zaunanlage vermieden werden. Durch das Einriicken des Gebaudes in den Hang
ordnet sich der Baukorper der vorhandenen Situation unter, somit kann eine Stérung
des Landschaftsbildes vermieden werden. Durch die Ausbildung eines Griindaches und
der Versickerung des Regenwassers wird der Naturhaushalt/Wasser nicht
beeintrachtigt.

Als Ausgleich fur den dreiseitig um das Geb&ude fihrenden asphaltierten Wartungsweg
wird die Béschungssicherung mit Gabionen erstellt. Dadurch wird wertvoller
Lebensraum fur Kleinlebewesen geschaffen. Die im Zuge der Bauarbeiten notwendige
Rodung von Bischen und Baumen wird als ErsatzmalRnahme in Form einer
Ersatzbepflanzung nach Beendigung der Baumalinahme wiederhergestellt.

Die Dokumentation der Ergebnisse der vorgesehenen Mal3Bhahmen kénnen aus den
Eingabeplanen enthommen werden.

Buchberg, den 17.12.2024

Gerhard Meier
Architekt

Seite 6 von 6

71



v

\
v < v X +300.735 0.NN ~
2N =
P P
é\\ P XN AT \ /// > ~ - - /\
L\ - A NN -
\ /\ - " v \ W\ -
VA NN P
NI \ AN ~
N ANRNN ~
O\ \ AN\ y 4
N \ // W\ P P
'A“ // // \ \ //\/ P - -
<b VA A N (A
N A \ =N
\ L AN =
// \ \ N QV (@)
\ \ \ ~ N\ \ A \
\ (VN
\
\ / \ / / = = \
/ \ A L9 )
WA \ AN / ‘
v\ \ A /
N \ AN /
VN . A
N AR /
\ \ A\ AR / N
aa A / / / /
L/ // \ k AN
N \ NN
VN A
N AN
, / / /
AN 29, AR
AN 22 \
\ % \
\ 2 N\
\ © %
A\ DY A
A QM AR
\ %9 AN
<7 // \ &M\& \
4 L e? '
7> / \ \
N \ ~
N A -
N A g
R L A \ \KOLLEKTORSOHLE +286.1800.NN
!\!\i\!\\/xm_._.mx._.omomoxm_.,,noo.nwopz//A!\\i\\\\i\ \\\\\ 1
+300.505 0. NN N |
e/
N — \
\ 22 @
\ N -
// // \\\ \\ :
N o7 =
N
/ ~
-
+300.4 pzzw L
207.205 . N ﬁ
267.30 0. NN
7.285 0. NN / e B
|
ERDREICH BOSCHUNG
297.003 0. N %
[=]
, O A T i - - -
. B 8 A ; o . o
=4 o = NURNBER ,, |
A i NIEDERSPANNUNG — GABIONEN . - 2 - % ,, N |
. . # > |
&Y / 53.60 K o —ws Klarwerk 1 -
% AN : : : : 8 854 . Adolf-Braun-StraBe 33 | =
< : £ 0.00 FFB Doppelbodensbane (+ 204.265 i. NN) : A N | 90428 Nirmb M
- .Q - 1.07 OK Install.-Bodenplatie (+ 283.195 ii. NN) : e urmberg ,,
: < N . BaumaRnahme ﬂw
+293.877 0. NN L - ; ,
+283.972 0. NN &% e 1 &% & Neubau Befriebs- Q)
+204.18 0. NN jgmwz . ﬂ"»iumﬁ K ® gebéude L 41 =z
VAVAVAVAVAY, 2 \ | |1800 | 1900 ¥ im Kiarwerk 1 D)
g & ‘- MITTELSPANNUNG 1 N b ASPHALT & |
¥ aspHacT 4L (N 1IN T < ©
8 \\\ o | SCHALTANLAGE . \\ 8 =
< , %..Aﬂ w.‘.cN# . .&%“.Oﬂ < \ M
A . 1 I h -1.47_OK Bodenplatie 4 Bauh L
P\ : \\\ ||| (+292.795 0. NN) || \\\ m%ahﬂgmmmmés und ]
e O e | ——— b _ o & ot Umweltanalystik Ntmbe Z
v 7 AR AN, TN AT % N T
9] mmmmwm ° Ez::z:7::,::::::::E, | s ey ras ez rorinzees v0d eexseszeenaeezaes ||| INAMILHARMMUATIN mmmmwm o Wi —& t E
- . : . hE Technischer Werldeiter ©)
. Hr. Volker Nachtmann i
: . Adolf Braun StraRe 33
| ° 80429 Nimberg
+293.67 0. NN HW . | | ASPHALT 2 Tel.: +49(0)911 231-3800
\Awm . : : . -~ Nachbarmn
+294.265 . NN VORHANDENE ZAUNANLAGE . . . I

‘_@mvm@ 2.50 m@ 8.00 m@ 2.50 mm_ﬁlc Fachplanung
‘_,_m P 7Y . Architekt Dipl.-Ing. (FH)
. 18 Gerhard Meier
Wiesenweg 2
2.35 1.10 2.35 5.10 2.35 92369 Sengenthal-Buchberg

3.01 3.01 3.01 Tel. : +49(0)9181 - 21589

4.04 14.36 4.00 N Fax : +49(0)8181 - 8317
abgsrhardmeier@t-online.ds

Bauherrenvertretung
Stadtentwésserung und
Umweltanalystik Niimberg

6
—e—%
6
%%%

-4
-9
-9
-9

o
—o-
—o-
R

Projektleitung
Hr. Jonas Abdallah
, Adolf Braun Strafe 33

ERDGESCHOSS % e

N Plan-Nr. E 01

Datum 17.12.2024

o
S
=
o
D)
@)
I
@
@)
(Il
Q)
(@
0z
W
Sﬂ
R
(04
D,
Z
5
=
o
=y
S

‘72




v

+300.50 i.NN +300.74 0.NN + 300.50 (.NN
+5.19 +5.19
: vV -6 - - o - -
W GRONDACHFLACHE s ~ 2% ”u 5|
W - - - ————————+372 —~ |
— —— W\ \\_ s \_\\_\\ T~ nl_.rmf %WH Hv\ = LI —— - \\\.“.\Q\n\\\\\\\\ 2 f\\\\\\\ \\\\ gwu
\\\\\\\\\\ \\\\\\\\\\\\\\1\\‘\\ i | % 3.50 = 297.765 0.NN X D - - s +3.50 E;D; Dm;\.rwm? Pl -
_ _ _ _ _ xv\ T2} \ \\\\ L v
| | NIEDERSPANNUNG X | ~ " TRAFO 1 | NIEDERSPANNUNG | ~
© . 7 ©v
i | EG - EBENE i i | ¥ BESTANDS- 2 M Y | |EG-EBENE| | ¥
_ _ % 0.00 = 284.285 ii.NN [ _ _ > BOSCHUNG o w QOFTUNGS- + 0.00
GELANDE NEU | T I | _ TR _ _ I o (0] - Asecame) || || L pe
|||||||||| e v2BBTONN T | -EB I Z 5 5 - awuer. UF- EBENE | ammE=—=yF. EBENE | s
GELANDE ALT +293.87 i. NN | - 1.07 = 293.185 &i.NN Ll N ||||mﬂ_.._.| |||||| ml\l m m \ OFFNUNG -1.07 “.-..uzx“”ln / OOOOOnA.@%ﬂ.!ﬂ“F&O& w_\\ m
— +293.65 0. NN «r 1 MMM od \_\..w_.\h __ 7077 & ¢
GLASSCHAMRCHOTTER & 7 7
-1.87 = 292.395 G.NN (PLANUM)
/. HOCHWASSERSPIEGEL
+ 280.280 U. NN - 3.985 = 290.280 {i. NN HHW = 281.60 G, N
+ ist OK KOLLEKTORGANG
o
@
T ﬁmm@ 13.40 GRUNDWASSERSPIEGEL 2’ \._,ﬂ*
+ 289,680 U.NN 40777 1438 7 288.75 0. NN "o
& ° &
T T
B
VORH. KOLLEKTOR «
LAGE ENDWAND
+ 286.180 0. NN
-
D)
 — | D —

+ 300.50 U.NN

NURNBERG

Klérwerk 1
Adolf-Braun-StralRe 33
804:29 Nirnberg

I
I
§

W BaumaRnahme
Neubau Betriebs-
| m gebéude L 41
| E

im Klarwerk 1

0}
Z
)

W
o
@,
©)
Z
=
©
=
T
]
Z
L
O

Stadtentwésserung und
Umweltanalystik Niimberg

Bauherr

Technischer Werkleiter
Hr. Volker Nachtmann

Adolf Braun Strale 33
< 90429 Nimberg
o Tel.: +49(0)911 231-3900

Nachbarn

+300.50 0.NN + 300.74 U.NN

1/100

<

M

_ Fachplanung

_ Architekt Dipl.-Ing. (FH)
_ Gerhard Meier
Wiesenweg 2

82369 Sengenthal-Buchberg

Tel. : +49(0)9181 - 21589
Fax : +49(0)8181 - 8317

Q
_ BESTANDS w
_ _ z \M : | BOSCHUNG m abgerhardmeier@t-online.da
e Bauherrenvertretung
Stadtentwéisserung und

SCHNITTE

u.

Umweltanalystik Niimberg

004 ANSICHTEN

Projektleitung

Hr. Jonas Abdallah

Adolf Braun Strafe 33
980429 Nirmberg

Tel.: +49(0)911 231-14227

<D /\\//EW@A_LWZ <D @@@mz Plan-Nr. E 04

Datum 17.12.2024

‘73




O 7

74

| |
/ ]
M SCHNIT
y M 9:700
W U a
/ < + 300.50 @.NN
m 5 +5.19 .
M M - - - - \
i = \\
5 2% 2% SICKERGRABEN &
- - - - - e o - s — — 7
S  ————— I NNEES
ﬁ :E, f/\\ %\ 7
ing LOFTUNG [/| VENTRATOR -~
i1 +3.50 ’ +3.50 \\__ P g
o = m |
L= \\ =
g % /
YT TRAFO 1 | NIEDERSPANNUNG | /
FOSTITIIGN g 7 7 m
m 5 \\\ EG - EBENE \\\\_ .
a0rTuNGe. 1 £0.00 o .
m & ABDECKUNG) 7 \\\\\ \ \ o
. 1 awver. UF- EBENE | Zmbws " UF- EBENE | \ 5
- OFANNG  _ .07 Blewam ] ©© 0 O- 1.07mon100eTosin] 7/ -
3 147 amboter | smems 1 . +  +
w;r o \\h\N\\.\\\w\wwmww\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\:\\\\:\\v\\\ . &
%8» FB 400 3 400 rs.rs\r
UNTERFLUR t t
NIEDERSPANNUNG
A £ 0.00 FFB Doppelbodenebene (+ 204.265 0. NIN)
WV - 1.07 OK Install.-Bodenplatte
D)
U —
ASPHALT-
BETRIEBSGEBAUDE NEU w
KOLLEKTORANBINDUNG: |
6 LEERROHRE AUS MS ZUM KOLLEKTOR _
3 LEERROHRE AUS NS ZUM KOLLEKTOR S |
| LEERROHRE KABUFLEX o. giw. DN 160 _
, KABELZUGSCHACHT Nr. | VERLEGERADIUS >4.00 m |
| | | WASSERDICHTE ROHREINFUHRUNG |
| INS BETRIEBSGEBAUDE UND IN DEN KOLLEKTOR |
d | | H ABSTANDHALTER HIS AH 40 od. giw. _
g | | w i (LEERROHR-ACHSABSTAND 250 mm) |
| |
N | |
| _ _ _
N | _
1 || |
[ |
i Dayre PARKPLATZANBINDUNG: | -
e W _ _ 5 LEERROHRE KABUFLEX od. giw. DN 180 | NURNBERG
25 _ VERLEGERADIUS >6 m _
| IC) I o o oS LIANAL WASSERDICHTE ROHREINFUHRUNG | Kiarwerk 1
g | | | : INS BETRIEBSGEBAUDE (NS-RAUM) | Adolf-Braun-Strale 33
,” || ABSTANDHALTER HIS AH 40 od. giw. | 80429 Niimb
! - (LEERROHR-ACHSABSTAND 250 mm) | trmberg
| || m A | BaumaRnahme
| I =3 | .
,‘, . < | Neubau Betriebs-
| ] 2 Q | gebauds L 41
| oo _ . 00
,, I | im Klarwerk 1
,, I
I ¢ i
|
! ||
: N
| [
,V _ _ Bauherr
I s Stadtentwésserung und
, Umweltanalystik Nimbel
| | PARKPLATZE stk Nomberg
”” _ _ _ Technischer Werklaiter
,,, ] | Hr. Volker Nachtmann (@)
! L - | Adolf Braun StraRe 33
| < I 90429 Niimberg ,
,” _ _ Tel.: +49(0)911 231-3800 =
| ||
| /\ z
! L achbarn
,, ||
| (32} [
| (=] m.m, o e i
) =J I
) g, < QR BETON FT-KABELKANAL ,,,,
1" | B/H ca. 800x500 mm |
| |
,, |
| - %
: V
! 2% X
| | | 9 Fachplanung %
,,‘ I Architekt Dipl.-Ing. (FH)
| °
”, = Gerhard Meier ___m
| || Wiesenweg 2
,” I 82368 Sengenthal-Buchberg %
|
: Tel. : +49(0)9181 - 21589
,” || Fax : +40(0)9181 - 9317 oz
! _ _ abgerhardmeier@t-online.de R
|
‘,,, Bauhermenvertretung L]
! o Stadtentwasserung und L
,: Y Umweltanalystik Niimberg m
q = g I KABELZUGSCHACHT NR. Il Projekiel o7
1 “N b rojektleitung —
oy :. e T (HALBE TRASSENSTRECKE) Hr. Jonas Abdallah ,,@,,
2l §32< ] Adolf Braun Strafte 33 oz
2l 12- ] 90429 Niimberg =]
o || Tel.: +49(0)911 231-14227 ,,
| ' . e
{—— BETON FT-KABELKANAL (W]
_ : B/H ca. 800x500 mm Plan-Nr E 06 ﬂ
|| BIS VORHANDENES SOLARDACH .
(ENDE PARKPLATZ) FUHRENI ©
TRASSENENDPUNKT: Datum 17.12.2024 §5
- KABELZUGSCHACHT NR. IV o




	Sitzungsdokumente
	Tagesordnung -öffentlich-

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  5 Belastung Klärschlamm mit Schwermetallen
	Berichtvorlage  SUN/014/2025
	Bericht  SUN/014/2025

	TOP Ö  6 rekoSUN - Bauphase 2 (Kanalbetriebshof)
	Sitzungsvorlage  SUN/012/2025
	Erläuterungsbericht mit Anlagen  SUN/012/2025
	BP 2 - Lageplan mit EG  SUN/012/2025
	BP 2 - Grundrisse I10  SUN/012/2025
	BP 2 - Grundrisse G10  SUN/012/2025
	BP 2 - Grundrisse H10  SUN/012/2025
	BP 2 - Grundrisse F10  SUN/012/2025
	BP 2 - Ansichten  SUN/012/2025

	TOP Ö  7 Klärwerk 1 – Schlammbehälter M40
	Sitzungsvorlage  SUN/011/2025
	Erläuterungsbericht  SUN/011/2025
	Entwurfsplanung Elektro  SUN/011/2025
	Objektplanung Betriebsgebäude  SUN/011/2025
	Plan Grundriss Betriebsgebäude  SUN/011/2025
	Plan Ansichten und Schnitte Betriebsgebäude  SUN/011/2025
	Plan Leerrohrtrasse Betriebsgebäude  SUN/011/2025



